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JSG belegt den 2. Platz in der Bezirksvorrunde

Nachdem die Mädchen-Schul-
mannschaft der Wettkampfklasse
II (Geburtsjahrgänge 2008/2009)
im vergangenen Herbst durchaus
überraschend die Kreismeister-
schaft gewonnen hatte, ging es in
Hürth auf die nächsthöhere Ebe-
ne. Aufgrund der Tatsache, dass
das Team durch zwei Siebtkläss-
lerinnen und drei Achtklässlerin-
nen des Jahrganges 2010 unter-
stützt wurde, war die Erwartungs-

haltung des betreuenden Sport-
lehrers, Stephan Heer, eher ver-
halten, so dass die „JSG-Mädels“
völlig entspannt in die Begegnun-
gen gehen konnten.
Da die Schleidenerinnen die wei-
teste Anreise hatten, spielten die
beiden Konkurrenzschulen, das
Ernst-Mach-Gymnasium Hürth
und die Europaschule Langerwe-
he das erste Spiel gegeneinander
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Großartiger Auftritt der Mädchen-Schulmannschaft
des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums Schleiden
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Blankarteien CDU Blankarteien CDU Blankarteien CDU Blankarteien CDU Blankenheimenheimenheimenheimenheim

Die Demokratie braucht Ihre Hilfe

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Blankenheim

Das Grundgesetz regelt in Art. 5 das
Recht jedes Menschen seine Mei-
nung frei zu äußern. Daraus ergeben
sich nicht nur Rechte, sondern auch
Pflichten, wie z.B. die, anderslauten-

de Meinungen zu respektieren.
Leider gibt es Tendenzen, diese Rech-
te und damit einen Grundpfeiler
unserer Demokratie zu schädigen.
Die Beschädigung oder Beschmie-

rung eines Wahlplakates ist kein
Kavaliersdelikt. Sie stellt einen
Straftatbestand dar, zu dem vom
Staatsschutz ermittelt wird.

Michael Hermanns

Friedensgebet bei St. Anna Hellenthal
Unfrieden zeichnet das Gesicht
der Welt. Menschen stehen sich
unversöhnlich gegenüber, Hass
und Gewalt zerreißen Familien
und Gesellschaften.

Krieg treibt Menschen in die
Flucht, macht jedes normale Le-
ben unmöglich, schlägt Wun-
den, die noch nach Generatio-
nen spürbar sein werden.
Ausbeutung und Korruption ver-
hindern, dass Menschen in Frie-

den und Sicherheit leben kön-
nen.
Wir laden Sie ganz herzlich am
20. Juni zu unserem Friedens-
gebt im Rahmen der Friedens-
gebete des Seelsorgebereichs
Hellenthal ein.
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FDP-Hellenthal: Gute
Nachbarschaft zu Büllingen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Hellenthal

Die Gemeinden Büllingen und
Hellenthal haben ihre guten
nachbarschaftlichen Beziehun-
gen im Zuge der europäischen
Einigung immer weiter ausge-
baut. Hilfen im Katastrophen-
fall wie beim Hochwasser 2021
über die Grenze hinweg sind

heute selbstverständlich.
Auch Fahrten und Einkäufe über
die Grenze hinweg sind heute Nor-
malität. An Europa ist zwar noch
vieles weiterzuentwickeln, Euro-
pa hat aber auch viele Vorteile
gebracht.

Peter Rauw
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„FARBE/LINIE/GESTE“
Ausstellung im Kulturbahnhof Nettersheim

Kostenloser Vortrag:
Für Notfälle vorsorgen
Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung

„Vom Schaf zur Wolle“
Ausflug zum Naturerlebnishof Kartsteinhöhe

Fitness Parcours
für’s Gehirn

Gnome, Feen, Baumgeister
Familienerlebnisprogramm

Frühstückstreffen für
Seniorinnen und Senioren

Gesprächskreis
Künstlertreff Nettersheim

Sophia Büthe, geb.1988, erhielt
ihre künstlerische Ausbildung an
der Alanus Hochschule in Alfter
und lebt heute mit ihrer Familie
bei Blankenheim. Die Arbeiten
von Sophia Büthe entstehen aus
einer ganz unmittelbaren Verbin-
dung ihrer Wahrnehmung und der
folgenden zeichnerischen, male-
rischen Gestik. So bauen sich Farb-
kompositionen auf großen Leinwän-
den und grafische Strukturen auf
Papierbögen auf und zeigen uns die

Welt der Künstlerin. Derzeit arbei-
tet sie bevorzugt mit Vinylfarbe, die
mit ihren vielseitigen technischen
Möglichkeiten ihrem freien, von flie-
ßender Bewegung bestimmten
Malen entgegenkommt.
Eröffnung: Sonntag, 2. Juni,
ab 15 Uhr
Einführendes Gespräch mit Sophia
Büthe über ihr künstlerisches Ar-
beiten.
Öffnungszeiten: 2. Juni bis 7. Juli,
Sa. und So. von 11 bis 18 Uhr

Die Betreuungsvereine der Arbei-
terwohlfahrt, Regionalverband
Rhein-Erft & Euskirchen e. V., bie-
ten mit freundlicher Unterstüt-
zung der Eifelgemeinde Netters-
heim einen kostenlosen Vortrag
zum Thema „Patientenverfügung
- Vorsorgevollmacht - Betreuungs-
verfügung“ wie folgt an: Diens-
tag, 4. Juni, von 17 bis 19 Uhr, im
Kloster Nettersheim, Klosterstra-
ße 12 in 53947 Nettersheim.
Helga Kühn-Mengel, Vorsitzen-
de des AWO Regionalverbands,

stellt alle wichtigen Sachverhal-
te in verständlicher Form dar
und beantwortet Fragen der
Teilnehmer*innen. Mukadder
Celikel und Elke Schinker-Süß
von den AWO-Betreuungsverei-
nen stehen für weitere Beratung
zur Verfügung.
Anmeldung und Informatio über
das Büro des Betreuungsvereins
Kall telefonisch unter
02441/9944050 oder
per E-Mail an
e.schinker-suess@awo-bm-eu.net.

Im April haben wir im Haus Niko-
laus in Tondorf ein neues Angebot
etabliert. Wir bieten an jedem
zweiten Montag im Monat (au-
ßer August) ab 9 Uhr ein Früh-
stückstreffen für Seniorinnen und
Senioren (und jedem, der sich
dazu zählt) an. Hierfür stehen uns
ein eigener Raum im Erdge-
schoss sowie eine Küche zur Ver-
fügung. Ein gemütliches Beisam-
mensein, das dem Austausch
dient. Hier kann geklönt werden,
über alte Zeiten oder über Aktu-
elles, es werden Kontakte wieder
aufgefrischt und geknüpft, auf
Wunsch werden Gesellschafts-
spiele gespielt, Bewegungsübun-

gen gemacht, gemeinsames Sin-
gen angeboten. Das Angebot ist
dank einer Spende der KSK Eus-
kirchen kostenfrei.
Geleitet wird das Frühstückstref-
fen von André Schweers, einem
Tanztrainer und Heilerziehungs-
pfleger, der vielen in der Gemein-
de schon bekannt ist.
Nächster Termin:
Montag, 10. Juni, 9 Uhr
Ort: Haus Nikolaus, Rohrer Stra-
ße 19, Nettersheim-Tondorf
Anmeldungen bitte bis 6. Juni über
André Schweers,
 Telefon (0151) 72 41 13 02,
oder per E-Mail
an andre@dance-impact.de.

Menschen halten Schafe schon
seit vielen Jahrtausenden als Nutz-
tiere. Neben Milch und Fleisch lie-
fern diese Tiere auch Wolle. Um
die Schafe von ihrer Wolle zu be-
freien, werden sie einmal jährlich
geschoren. Aber was passiert mit
der Wolle? Wie wird Wolle verar-
beitet? Und wofür wird Wolle ver-
wendet? Wir beginnen den Kurs
bei unseren Wolle-Produzenten
und besuchen gemeinsam unsere
Schafe. Jetzt heißt es anfassen,
fühlen, riechen. Wir verarbeiten
die Rohwolle Schritt für Schritt
und stellen individuelle, farben-

frohe Freundschaftsbänder oder
Haarbänder her.
Samstag, 1. Juni, 10 Uhr,
Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden
Treffpunkt:
Kartsteinhöhe 7,
53947 Nettersheim
Kosten: 15 Euro pro Person
Verbindliche Anmeldung bis eine
Woche vor Termin.
Anmeldung: telefonisch unter
02486/78-412 oder per E-Mail an
b.wies@nettersheim.de.
Bei Nichterreichen einer Mindest-
teilnehmerzahl wird die Veran-
staltung abgesagt.

Nach einem kurzen Exkurs zum
Thema Gedächtnis und Gedächt-
nistraining können an verschie-
denen Stationen eines abwechs-
lungsreichen Mitmach-Parcours
Denkspiele ausprobiert, Aufgaben
gelöst, Konzentration und Kreati-
vität getestet werden.
Einfache Bewegungs- sowie Sin-
nesübungen für zwischendurch, er-

gänzen das Programm.
Samstag, 1. Juni, 10 bis 12.30 Uhr
Familienzentrum Nettersheim,
Schulstraße 6
Kursleitung und Anmeldung:
Marion Dorfstetter-Barth, zertifi-
zierte Gedächtnistrainerin,
BVGT e.V., marion@ddaten.de,
Tel. 06597/4879
Kosten: 15 Euro

Seit jeher sahen die Menschen den
Wald nicht nur als Heimat von Tieren
und Pflanzen, sie vermuteten dort
auch Fabelwesen, Geister und aller-
hand Übersinnliches. Wir lassen uns
von kleinen Geschichten zu einem
Besuch im Feen- und Gnomenwald
inspirieren. Mit kindgerechten Spiel-
und Bastelideen suchen wir die Be-
gegnung mit dem Wald der Fanta-
sie. Samstag, 8. Juni, 14 bis 17 Uhr

Mitzubringen sind: Wetterfeste un-
empfindliche Kleidung, festes
Schuhwerk
Kursleiterin: Rebecca Lindner,
Dipl. Biologin
Anmeldefrist: 6. Juni
Anmeldungen: Naturzentrum Eifel,
Urftstraße 2-4, 53947 Nettersheim,
Tel.:( 02486) 12 46, E-Mail:
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de

Was einst als Stammtisch begann,
ist längst zu einer festen Institu-
tion geworden. Hier treffen sich
regelmäßig Künstlerinnen und
Künstler der Region zum kreati-
ven Austausch. Gäste sind herz-

lich willkommen.
Freitag, 7. Juni, 19.30 Uhr
Ort: Klosterbibliothek,
Klosterstraße 12
Anmeldung: Anja Raith,
0157/76025762, raith.a@gmx.de
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Sozialräumliche soziale 
Schuldnerberatung für  

Seniorinnen und Senioren

Kontakt:
 Andrea Zens:  02443 9029811
 Annette Schäfer:  0173 2683260

Sozialräumliche soziale Schuldnerberatung
für ältere Mitbürger
Besonders nach der Flut erhöhter Bedarf
Im vergangenen Jahr hat unserIm vergangenen Jahr hat unserIm vergangenen Jahr hat unserIm vergangenen Jahr hat unserIm vergangenen Jahr hat unser
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bar geworden,bar geworden,bar geworden,bar geworden,bar geworden, dass die  dass die  dass die  dass die  dass die AltersarAltersarAltersarAltersarAltersar-----
mut zugenommen hat und sichmut zugenommen hat und sichmut zugenommen hat und sichmut zugenommen hat und sichmut zugenommen hat und sich
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verhindern, verringern oder ab-verhindern, verringern oder ab-verhindern, verringern oder ab-verhindern, verringern oder ab-verhindern, verringern oder ab-
bauen können. Die Beratung wirdbauen können. Die Beratung wirdbauen können. Die Beratung wirdbauen können. Die Beratung wirdbauen können. Die Beratung wird
über Mittel des Bundesministeri-über Mittel des Bundesministeri-über Mittel des Bundesministeri-über Mittel des Bundesministeri-über Mittel des Bundesministeri-
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„Wir stellen fest, dass die Alters-
armut immer größer wird“, be-
schreibt Schuldner- und Insolvenz-
beraterin Andrea Zens. „Vielleicht
ist sie bei uns in der ländlichen
Eifel noch etwas versteckter -
denn gerade unsere Seniorinnen
und Senioren sind häufig sehr ver-
schämt und nehmen die Unter-
stützung, die ihnen rechtlich zu-
steht, gar nicht erst in Anspruch.“
Viele Eifeler seien äußerst be-
scheiden, sie möchten es aus ei-
gener Kraft schaffen oder fürch-
ten, der Gesellschaft zur Last zu
fallen. „Das sind edle Motive, wir
möchten die Menschen jedoch
ausdrücklich ermutigen, von ih-
rem Beratungsrecht Gebrauch zu

machen“, betont Andrea Zens. In
der Eifel kommt die Flut als Ursa-
che für Armut noch einmal hinzu.
Viele Menschen mussten in ein
Miethaus ziehen, weil das eigene
Haus enormen Schaden genommen
hat, wodurch doppelte Kosten ent-
standen sind. Andere hatten vorher
Wohnraum vermietet, konnten
nach dessen Zerstörung aber nicht
mehr mit den bisherigen Mietein-
nahmen rechnen.
Überhaupt sind viele Menschen
durch die Flut gleich in mehreren
Bereichen belastet, wie Kollegin
Annette Schäfer, Fluthilfe Team Ca-
ritas, ergänzt: „Durch unsere Ar-
beit im Gemünder Fluthilfezentrum
haben wir viel Erfahrung gesam-
melt und gute Kontakte in den So-
zialraum. Dadurch merken wir, dass
sich viele Beratungsthemen mit
denen aus anderen Bereichen über-
schneiden, beispielsweise aus der
Allgemeinen Sozialen Beratung
oder auch dem Bereich der Pflege.
Hier können wir unsere Ressourcen
als Caritasverband gut bündeln.“
Mit Sozialräumen sind Orte ge-
meint, an denen Menschen auf ver-
schiedene Art und Weise zusam-
menleben oder sich begegnen. Im
Falle der SoSoSchu bedeutet dies,
dass die Beraterinnen vor allem
aufsuchend tätig sind und Betroffe-
ne in ihrem Zuhause beraten, aber
auch in Seniorencafés, Gymnastik-
gruppen oder Spieletreffs.
„Da sind wir nicht festgelegt“, be-
tonen die Beraterinnen. Wichtig sei,
verschiedene Angebote zu konzi-
pieren, unterschiedliche Orte auf-
zusuchen und Netzwerke auszu-

bauen, um die Bürgerinnen und
Bürger zu erreichen und informie-
ren zu können. Tatsächliche Bedar-
fe würden regelmäßig ermittelt, um
möglichst passgenaue Angebote zu
initiieren. „An welchem Ort auch
immer - die älteren Menschen er-
halten konkrete Informationen,
welche Hilfesysteme von ihnen ge-
nutzt werden können. Viele wissen
nicht um ihre Ansprüche auf Grund-
sicherung oder Wohngeld. Hier
kommen wir ins Spiel.“
Wer Fragen oder Beratungsbedarf
hat, kann sich ab sofort bei Andrea
Zens unter 02443 902981102443 902981102443 902981102443 902981102443 9029811oder
bei Annette Schäfer unter
0173 26832600173 26832600173 26832600173 26832600173 2683260 wenden.
Zudem kann man eine E-Mail an
a.zens@caritas-eifel.dea.zens@caritas-eifel.dea.zens@caritas-eifel.dea.zens@caritas-eifel.dea.zens@caritas-eifel.de oder
a.schaefera.schaefera.schaefera.schaefera.schaefer@caritas-eifel.de@caritas-eifel.de@caritas-eifel.de@caritas-eifel.de@caritas-eifel.de
schreiben.
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aus, wobei das 6:2 der Hürtherin-
nen bereits einen Hinweis gab, wo-
rauf man sich einzustellen hätte.
So spielten die JSG-Mädchen
zunächst gegen die Konkurrent-
innen aus dem Dürener Kreis und
legten gleich los wie die Feuer-
wehr. Pia Lorbach tankte sich ein
ums andere Mal gegen die robus-
te Abwehr der Gegnerinnen durch
und erzielte nicht nur einen lu-
penreinen Hattrick, sondern setz-
te kurz vor der Halbzeit auch noch
das 4:0 drauf.
Von dieser Urgewalt erholte sich

die Europaschule, die sogar eine
Spielerin des 1. FC Köln in ihren
Reihen hatte, nicht mehr, so dass es
die JSG-Schülerinnen im 2. Durch-
gang gemächlicher angehen lassen
konnten und das 4:0 verwalteten.
So handelte es sich beim 3. Spiel
der Bezirksvorrunde um ein ech-
tes Finale. Die JSG-lerinnen hiel-
ten im ersten Durchgang gegen
starke Hürtherinnen klasse dage-
gen, fingen sich jedoch einen Kon-
ter zum 0:1. Im zweiten Durch-
gang überschlugen sich dann die
Ereignisse: Zunächst verletzte sich

die bärenstarke Hannah Dreszus
so schwer, dass sie für den Rest
des Turniers ausfiel. Kurz darauf
schied auch noch Hailey Stein-
kamp mit einer Schulterverletzung
aus. Dieser Aderlass war für die
Mannschaft dann doch zu viel.
Zwar fighteten die Schülerinnen
in großartiger Manier bis zum
Ende und Torhüterin Mona Hinz
hielt sie mit tollen Paraden lange
im Spiel, am Ende setzte sich die
große Klasse der Schülerinnen
aus Hürth dann aber doch deut-
lich durch. Die Kreismeisterinnen

aus Rhein-Erft setzten sich mit
3:0 durch und zogen in die Be-
zirkshauptrunde ein.
Fazit: Vor dem Hintergrund der
erwähnten Rahmenbedingungen
war die Leistung wirklich überra-
gend und der 2. Platz stellt das
beste Ergebnis einer JSG- Mäd-
chenschulmannschaft der jünge-
ren Geschichte überhaupt dar. Der
Umstand, dass der überwiegende
Teil des Teams im nächsten Schul-
jahr zusammenbleibt, klingt recht
vielversprechend! Stephan Heer,
JSG Schleiden

Expertentipps zu Starkregen und Hochwasser
Caritas Eifel und Hochwasser Kompetenz Centrum organisieren Infoveranstaltung
Der Caritasverband für die Re-
gion Eifel hat in Kooperation
mit dem Hochwasser Kompe-
tenz Centrum e.V. (HKC) eine
Infoveranstaltung rund um das
Thema Starkregen und Hoch-
wasserschutz organisiert. Am
Mittwoch, 5. Juni, kommt das
Infomobil des HKC von 11 bis
15 Uhr zum Caritas-Haus Schlei-
den, Gemünder Straße 40. Die
Experten stellen beispielsweise
Flutschott-Systeme zum Ab-
dichten von Fenstern und Türen
oder Rückstausicherungen vor,
die das Eindringen von Wasser

über WC, Badewanne, Spüle und
Co. verhindern können.
Ziel ist zudem, die Bürgerinnen
und Bürger für die Gefahren,
die mit Starkregen- und Hoch-
wasserereignissen verbunden
sind, zu sensibilisieren. Die Ver-
anstaltung bietet daher auch
Aufklärung und Empfehlungen
über das richtige Verhalten vor,
während und nach einem Hoch-
wasserereignis. Zudem gibt es
Informationen zum Hochwasser-
Pass. Die Fachleute des HKC un-
tersuchen die Thematik darüber
hinaus wissenschaftlich, um
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TOP
PARTNER

Ausgezeichnet für Kompetenz & Qualität

Jetzt  
Sonnenschutz  
planen!

Rolladen Hansen GmbH
Narzissenweg 4 | 53881 Euskirchen  
02251 777175 | info@rolladen-hansen.de
www.rolladen-hansen.de

Chancen für einen widerstands-
fähigeren Aufbau von Infra-
struktur und Gebäuden zu er-
arbeiten und konkrete Strate-
gien und Maßnahmen zu disku-
tieren, weiterzuentwickeln und
umzusetzen.
Flutbetroffene sowie Interes-
sierte können einfach zum Ca-

ritas-Haus kommen, eine An-
meldung ist nicht notwendig.
Die Veranstaltung ist kosten-
los.
Wer Fragen zur Fluthilfe der
Caritas hat, kann sich gerne an
die Mitarbeitenden unter der
zentralen Rufnummer
02444 4450046 wenden.
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Der Verbandkasten wird oft vergessen
Ihm wird meist wenig Aufmerk-
samkeit zuteil, und er führt in
der Regel ein unbeachtetes Da-
sein im Auto: der Verbandkas-
ten. Manch Fahrzeugbesitzer
weiß im Zweifelsfall gar nicht,
wo er steckt. Es ist gut, wenn
er nicht benötigt wird, dennoch
sollte hin und wieder ein Blick
auf ihn geworfen werden, denn
er hat ein Ablaufdatum.
Laut § 35h der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) hat jeder Auto-
fahrer einen Verbandkasten
mitzuführen. Für Kraftfahrzeu-
ge mit mehr als 22 Plätzen sind
sogar zwei Erste-Hilfe-Koffer
vorgeschrieben. Wer gegen die-
se Vorschrift verstößt oder wer
mit einem veralteten Verband-
kasten erwischt wird, muss mit
einem Bußgeld rechnen. Nur
Motorradfahrer sind nicht ver-
pflichtet, Verbandsmaterial an
Bord zu haben.
Seit 2014 dürfen nur noch Ver-
bandkästen verkauft werden,
die der DIN-Norm Nr. 13164 ge-
nügen. Allerdings genüge nach
den einschlägigen Regelungen
der StVZO zum Mitführen jeder
Verbandkasten, der den Zweck
zur Erste-Hilfe-Leistung ausrei-
chend erfülle, erläutert der
ADAC. Deshalb darf auch über
das Jahr 2014 hinaus ein alter

Verbandkasten bis zum Errei-
chen seines Verfallsdatums ver-
wendet werden.
In einen Verbandskasten gehö-
ren neben anderen Inhalten ge-
nau vorgeschriebene Heftpflas-
ter, Verbandpäckchen, Wund-
schnellverbände, Kompressen

und Fixierbinden, ferner Ver-
bandtücher, Dreiecktücher, eine
Rettungsdecke, Feuchttücher
und Einmalhandschuhe sowie
eine Erste-Hilfe-Anleitung.
Das Verfallsdatum vieler der
Utensilien hängt nicht zuletzt
damit zusammen, dass die Ma-
terialien, die steril sein müs-
sen, dies auch bleiben sollen.
In der Regel ist ein neu erstan-
dener Verbandkasten vier Jah-
re haltbar. Nach dieser Zeit
sollte er durch einen neuen er-
setzt werden.
Übrigens muss sich das vorge-
schriebene Verbandmaterial
und Erste-Hilfe-Zubehör nicht
unbedingt in einem Kasten be-
finden, auch wenn davon immer
die Rede ist. Auch eine entspre-
chende Tasche ist vollkommen
regelkonform, da der Gesetz-
geber nur vorgibt, welche In-
halte das Erste-Hilfe-Set auf-
weisen muss. Ob Kasten oder
Tasche - Hauptsache das Ver-
bandmaterial und die anderen
Utensilien werden vor Ver-
schmutzung und Feuchtigkeit
geschützt.
Um im Notfall schnell helfen zu
können, sollten Autofahrer je-
doch nicht nur regelmäßig über-
prüfen, dass ihr Verbandkasten

den Vorschriften entspricht und
nicht überaltert ist. Die Erste-
Hilfe-Ausrüstung muss bei Be-
darf auch schnell griffbereit
sein. Deshalb verbietet es sich
von selbst, den Verbandkasten
beim Beladen des Autos im Ge-
päckraum weit unten zu ver-
stauen. Denn wer erst seinen
Kofferraum ausräumen muss,
um Erste Hilfe leisten zu kön-
nen, verliert möglicherweise
wertvolle Zeit. In modernen
Fahrzeugen ist der Verbandkas-
ten meist werksseitig verstaut.
Doch auch auf diesen Platz soll-
te man für den Fall der Fälle
schnellen Zugriff haben.
Nicht in einem Kfz-Verbandkas-
ten aufbewahrt werden sollten
hingegen Medikamente, auch
keine Salben oder Schmerzmit-
tel. Denn für die medikamentö-
se Behandlung eines Unfallop-
fers sind die professionellen
Rettungskräfte zuständig. Um
für den Notfall selbst gut ge-
rüstet zu sein, empfiehlt es sich
stattdessen, von Zeit zu Zeit
seine Kenntnisse in einem Ers-
te-Hilfe-Kursus aufzufrischen.
Denn der Verbandkasten hilft
nur dann wirklich, wenn sein
Inhalt im Ernstfall auch richtig
eingesetzt wird. (ampnet/jri)

Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar Institut
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Fahrradtransport mit dem Auto - aber sicher
Der Fahrradboom ist ungebro-
chen, noch nie wurden so viel Fahr-
räder verkauft wie im letzten Jahr.
Wer Touren außerhalb seiner
Wohnumgebung machen möch-
te, nutzt häufig das Auto als
Transportmittel. Damit die Ta-
gestour sicher gelingt, ist ein
Fahrradträger für die Anhänger-
kupplung, das Dach oder die
Heckklappe nötig.
Egal, für welches Modell die Ent-
scheidung fällt: „Generell be-
einträchtigt jeder Fahrradträger
die gewohnten Fahreigenschaf-
ten des Autos“, weiß Günther
Kahlert, TÜV SÜD-Experte. Mit
der Montage und dem Beladen
verändern sich das Gesamtge-
wicht, der Schwerpunkt und der
Luftwiderstand des Autos.
Daher ist es empfehlenswert,
zunächst eine Probefahrt mit
Lenk- und Bremstest durchzu-
führen.
Wer ein Auto mit Anhängerkupp-
lung hat, greift zum Anhänger-
kupplungsträger (AHK-Träger).
Durch die niedrige Ladehöhe
sind sie komfortabel zu errei-
chen. Das Gestell wird einfach
auf den Kugelkopf der Anhän-
gerkupplung montiert. Schnel-
les Be- und Entladen ist möglich
und auch ein schweres Pedelec
oder E-Bike kann hier sicher und
einfach befestigt werden.
Wer seine Räder auf dem Dach
transportieren möchte, kann den
Träger an der Dachreling befes-
tigen. Für Autos ohne Reling gibt
es Modelle mit Fixpunkt- und
Klemmbefestigungen. Vorteile
sind die freie Sicht nach hinten
und der freie Zugang zum Kof-
ferraum. Allerdings reagiert ein

am Dach beladenes Fahrzeug viel
sensibler auf Seitenwind.
Als preisgünstigste Variante ist
der Heckklappenträger zu nen-
nen, dieser eignet sich für PKW-
Kombis, Kleinwagen oder Trans-
porter. Wer nur ein oder maximal
zwei Räder transportieren möch-
te, ist hiermit gut beraten. Meh-
rere Räder bringen zu viel Ge-
wicht auf die Heckklappe, ebenso
sind Elektrofahrräder zu schwer.
Generell sollte bei der Wahl des
Trägers auf Qualität und Sicher-
heit geachtet werden.
Geprüfte Produkte tragen das
blaue TÜV SÜD Oktagon oder das
GS-Zeichen für Geprüfte Sicher-
heit. (mso)

Es versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vor Fahrtantritt gewissenhaft zu überprüfenEs versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vor Fahrtantritt gewissenhaft zu überprüfenEs versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vor Fahrtantritt gewissenhaft zu überprüfenEs versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vor Fahrtantritt gewissenhaft zu überprüfenEs versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vor Fahrtantritt gewissenhaft zu überprüfen
ist und Akkus von Pedelecs zu entfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜDist und Akkus von Pedelecs zu entfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜDist und Akkus von Pedelecs zu entfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜDist und Akkus von Pedelecs zu entfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜDist und Akkus von Pedelecs zu entfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜD
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Betrachten, berühren und als Schmuckstück tragen
Erinnerung für zu Hause: Kristallbestattungen als neue Form des Totengedenkens
Was eine moderne Gesellschaft
am meisten prägt, dürfte ihr per-
manenter Wandel sein. Bei den
Lebensumständen ist erlaubt, was
gefällt - und womit man anderen
Menschen nicht in die Quere

kommt. In Bewegung geraten sind
alle Lebensbereiche, dazu zählt
auch die Bestattungskultur. Die
klassische Sargbestattung ist zur
Ausnahme geworden, es domi-
niert inzwischen die Urnenbeiset-
zung, entweder auf dem Friedhof
oder zunehmend im Wald. Noch
nicht so bekannt, aber immer be-
liebter sind persönliche Erinne-
rungsobjekte. Die sogenannte
Kristallbestattung beispielsweise
bietet den Hinterbliebenen eine
Möglichkeit, Kristallkunstwerke
als Erinnerungsstücke in der Hand
halten, sie um den Hals tragen
oder sie als Skulptur auf ein Fens-
terbrett im Wohnzimmer stellen
zu können. Über die haptische Er-
fahrung ist das Gedenken an die
verstorbene Person stets präsent.
Wie muss man sich eine soge-
nannte Kristallbestattung vorstel-
len?
So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-
stattungstattungstattungstattungstattung
Für die Erinnerungskristalle oder
Gedenkskulpturen werden weni-

ge Gramm Kremationsasche oder
auch eine Haarlocke der verstor-
benen Person in eine Glasskulp-
tur eingeschmolzen. Auf diese Art
entstehen beispielsweise bei der
Schweizer Immer & Ewig AG in
einer Verbindung aus Glas und
den Lebensspuren der Verstorbe-
nen Objekte und Figuren, etwa in
Form eines Herzens oder eines
Engels. Informationen zu den Er-
innerungskristallen gibt es unter
www.immerundewig.com. Neben
der Auswahl aus den Kollektio-
nen sind auch individuell gestal-
tete Sonderanfertigungen nach
persönlichem Wunsch möglich.
Der Schweizer Glaskünstler Tho-
mas Blank hat beispielsweise ein
goldenes Herz als Symbol ewiger
Liebe entworfen. Der „Tropfen“
wiederum zeichnet sich durch sei-

ne harmonische Form aus, mit
beiden Händen kann die dekora-
tive Gedenkskulptur aufgenom-
men werden.
Urnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im Heimatort
oder oder oder oder oder Aschebeisetzung auf einemAschebeisetzung auf einemAschebeisetzung auf einemAschebeisetzung auf einemAschebeisetzung auf einem
Schweizer Schweizer Schweizer Schweizer Schweizer WWWWWaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhof
Die nach der Fertigung der Kris-
talle oder Skulpturen verbleiben-
de Asche kann an das Bestat-
tungsinstitut in Deutschland zu-
rückgesandt werden, um eine Ur-
nenbeisetzung im Heimatort aus-
zurichten. Optional gibt es aber
auch die Möglichkeit, die Asche
ohne Urne in der freien Natur auf
einem Waldfriedhof beisetzen zu
lassen. Dieser befindet sich in ei-
nem ruhigen Waldstück im
Schweizerischen Poschiavo, inmit-
ten der Schweizer Alpen im Kan-
ton Graubünden. (djd)

Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.
Foto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten

Optional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien NaturOptional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien NaturOptional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien NaturOptional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien NaturOptional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien Natur
auf einem Waldfriedhof beisetzen zu lassen. Dieser befindet sich inauf einem Waldfriedhof beisetzen zu lassen. Dieser befindet sich inauf einem Waldfriedhof beisetzen zu lassen. Dieser befindet sich inauf einem Waldfriedhof beisetzen zu lassen. Dieser befindet sich inauf einem Waldfriedhof beisetzen zu lassen. Dieser befindet sich in
einem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten dereinem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten dereinem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten dereinem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten dereinem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten der
Schweizer Alpen im Kanton Graubünden.Schweizer Alpen im Kanton Graubünden.Schweizer Alpen im Kanton Graubünden.Schweizer Alpen im Kanton Graubünden.Schweizer Alpen im Kanton Graubünden.
Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto MoiolaFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto MoiolaFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto MoiolaFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto MoiolaFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto Moiola
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Sarg, Urne und Co.
So wird die Bestattung nachhaltig

Wem der ökologische Fußabdruck
zu Lebzeiten wichtig ist, möchte die
Umwelt auch mit dem letzten Schritt
nicht unnötig belasten. Särge aus
regionaler Forstwirtschaft und Ur-
nen aus Naturstoffen wie Kohle oder
Holz machen Bestattungen umwelt-
freundlicher.
Ökologie und Nachhaltigkeit bei der
Bestattung sind laut einer aktuel-
len Umfrage 60 Prozent der Befrag-
ten wichtig. Doch ins Gras zu bei-
ßen ist nicht immer so grün wie es
klingt. Darum heißt es nicht nur
rund ums gute Leben, sondern auch
beim Sterben: Augen auf bei der
Produktwahl!
Ob Einäscherung oder Erdbestat-
tung - wer in Deutschland verstirbt
und nicht im Tuch bestattet wird,
braucht einen Sarg. Rund ein Fünf-
tel der in Deutschland verkauften
Särge werden laut dem Bundesver-
band Bestattungsbedarf komplett
in Deutschland hergestellt und auf
entsprechend kurzen Wegen zum
Bestatter geliefert.
„Vollholzsärge aus nachhaltiger
regionaler Forstwirtschaft sind na-
turgemäß bio, verrotten schnell
bzw. sorgen im Krematorium dank
natürlichem Brennstoff für Energie“,
erklärt der stellvertretende Vorsit-
zende des Bundesverbands Bestat-
tungsbedarf e.V. Jürgen Stahl. „Bei
nachhaltigen Särgen üblich sind
etwa Griffe aus Holz, Seil oder ei-
nem anderen verrottbaren Mate-
rial. Im Trend liegen Särge mit ge-
ölten oder gewachsten Oberflä-
chen. Umweltfreundliche Lackie-
rungen stehen beispielsweise für
farbige Varianten zur Verfügung“,
führt Stahl aus, der selbst Särge
produziert.
Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren WWWWWerte?erte?erte?erte?erte?
Auch ein Blick unter den Sargde-
ckel lohne sich: Zum einen sei der
Abschied am offenen Sarg ein wich-
tiger Moment, um den Tod buch-

stäblich zu begreifen. Zum anderen
verrotten Deckengarnituren und
Kleidung aus Naturfasern schneller
und tragen dazu bei, dass die na-
türlichen Prozesse im Erdreich un-
gestört ablaufen.
„Ökologische Pietätskleidung und
-wäsche kann beispielsweise aus
Schafwolle, europäischer Baumwol-
le oder Viskose bestehen, also Zel-
lulose aus Baumfasern“, erklärt
Stahl. Auch in Deutschland geweb-
tes Leinen aus französischem oder
niederländischem Flachs werde
zu natürlichen Sterbehemden und
Decken verarbeitet. Als Füllmate-
rialien, auch für Sargmatratzen,
kommen Hanf, Holzwolle oder Stroh
infrage.
Vom klimaneutralen KrematoriumVom klimaneutralen KrematoriumVom klimaneutralen KrematoriumVom klimaneutralen KrematoriumVom klimaneutralen Krematorium
in die Bio-Urnein die Bio-Urnein die Bio-Urnein die Bio-Urnein die Bio-Urne
Bei der Einäscherung spielt die Ver-
rottbarkeit der Materialien zwar
keine Rolle, dafür aber eine schad-
stoffarme Verbrennung. Ab 2023
werden erstmals klimaneutrale Ein-
äscherungen in Deutschland mög-
lich sein.
Nach der Kremation gilt das Au-
genmerk der Urne. Biologisch ab-
baubare Exemplare werden
beispielsweise aus Buchenholzkoh-
le, gepresster Maisstärke, Holz,
Lehm oder Naturfasern gefertigt.
See-Urnen sind schnell wasserlös-
lich und bestehen aus Muschelkalk,
Salzkristall, Pappe oder Ton.
Generell gilt: Regional ist häufig
eine gute Wahl. Der Bestatter
oder die Bestatterin des Vertrau-
ens berät gerne - auch ohne aku-
ten Trauerfall. (Bundesverband
Bestattungsbedarf e.V.)



Rundblick Eifel | 53. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 31. Mai 2024 | Kw 22 | rundblick-eifel.de/e-paper12

Sommer, Sonne und Alaaf in Zülpich
Kölsche Bands erobern beim großen Open-Air Festival den Seepark

Haben Sie noch nicht genug von
Karneval? Sehr gut, denn im Som-
mer geht es in Zülpich weiter. Das
große Open-Air Festival Sommer
Sonne Alaaf findet am Samstag,
15. Juni, im Seepark Zülpich statt.
Veranstalter ist RheinEvents aus
Bonn. Das 15-köpfige Team rund
um Mario Kordyaka freut sich rie-
sig auf das Festival, denn sie prä-
sentieren zum ersten Mal ein
Event im Seepark. Bisher hat sich
RheinEvents einen Namen ge-
macht mit Veranstaltungen wie
„Randale&Freunde“ oder dem
„Magic Park Festival“ in Bonn.
Kürzlich haben sie das Festival
vorgestellt und exklusive Einbli-
cke in den Ablauf gegeben.
Nach reichlicher Vorarbeit ist es
in 29 Tagen endlich soweit. Dann
heißt es einen Tag lang im See-
park: „Sommer, Sonne Alaaf“. Was
können sich Besucher unter die-
sem Namen vorstellen? Es ist
ganz einfach. Man nehme das
Gelände des Seeparks, gute Lau-
ne und Stimmung sowie jede Men-
ge kölscher Musik. So lässt sich

die Premiere des Open-Air Festi-
vals am besten beschreiben. Es
darf ausdrücklich gefeiert, ge-
tanzt, gesungen und gelacht wer-
den einen ganzen Tag lang.
Zum Programm: Mit dabei sind
unter anderem die „Domstürmer“,
„Kuhl un de Gäng“, „Lupo“,
„Planschemalöör“, die „Räuber“,
„Mo-Torres“, die „Klüngelköpp“,
„Miljö“, „Cat Ballou“ sowie die
„Höhner“. Die zwei Letzteren wer-
den sogar jeweils 45 Minuten auf-
treten.
Das Festival hebt sich stark von
einem „normalen“ Konzert ab,
wie Mario Kordyaka erzählt. Auf
dem Seeplateau wird die Bühne
aufgebaut. Vor Kopf und links und
rechts an den Seiten werden The-
ken zu finden sein. Im hinteren
Bereich gibt es Gastrostände und
Token. Unweit der Bühne gibt es
einen Ruhebereich. Hier bieten
Sponsoren und Partner diverse
Aktionen an. Auf dem Beachvol-
leyballfeld wird eine Toilettenan-
lage errichtet. Der Platz an der
Seebühne wird zur Food Area.

Gleich nebenan kann man am
Strand den See genießen. Das
Baden ist jedoch nicht gestattet.
Der Einlass zur Veranstaltung be-
ginnt um 14 Uhr. Die Domstürmer
eröffnen das Programm ab 15.15
Uhr. Das Bühnenprogramm endet
offiziell um 22 Uhr. Das Gelände
schließt um 23 Uhr. Somit haben
die Besucher die Möglichkeit,
noch in Ruhe ihr Getränk auszu-
trinken und sich nochmal für die
Heimfahrt an den Essensständen
zu stärken.
Die Besucher haben die Möglich-
keit sich zum Festival bringen zu
lassen und dabei die kostenlose
Kiss & Ride Zone in der Nähe der
Parkplätze zu nutzen. Gerne kön-
nen die Gäste mit dem Auto an-
reisen und auf den dafür vorgese-
henen Parkplätzen in der Nähe
des Festivalgeländes parken.
Dafür wird pro PKW ein Parkti-
cket benötigt. RheinEvents bietet
günstige Parktickets vorab für
rund 10 Euro im Online-Ticket-
shop an. Vor Ort werden die Park-
tickets für 15 Euro erhältlich sein.

Warum so teuer? Die kostenfrei-
en Parkflächen des Seeparks wer-
den an diesem Tag geschlossen
sein. Diese Flächen gehören
bereits zum Festivalgelände an
diesem Tag. In der Nähe werden
extra angrenzende Flächen gemie-
tet. Diese werden aufwendig auf-
gearbeitet, damit dort PKWs par-
ken können. So setzt sich der
Preis für die Parktickets zusam-
men.
Fals die Gäste mit dem Bus anrei-
sen, ist die nächstmögliche Hal-
testelle „Zülpich, Bonner Str./Zen-
trum“. Sie wird von den Linien
208, 218, 298, 762, 979 und SB8
angefahren. Danach steht ein Fuß-
weg von 15 bis 20 Minuten an.
Es wird bei einer Anreise mit der
Bahn der Bahnhof Euskirchen vom
Veranstalter empfohlen. Von dort
kursiert ein kostenloser Shuttle
bis zum Seepark, der die Besu-
cher nach dem Festival auch
wieder nach Euskirchen zurück-
fahren wird.
Es ist ebenso möglich den Zülpi-
cher Bahnhof anzusteuern.

Freuen sich auf ein tolles Open-Air Festival: RheinEvents (im Strandkorb) sowie die Vertreter der auftretenden Bands beim Pressetermin vor OrtFreuen sich auf ein tolles Open-Air Festival: RheinEvents (im Strandkorb) sowie die Vertreter der auftretenden Bands beim Pressetermin vor OrtFreuen sich auf ein tolles Open-Air Festival: RheinEvents (im Strandkorb) sowie die Vertreter der auftretenden Bands beim Pressetermin vor OrtFreuen sich auf ein tolles Open-Air Festival: RheinEvents (im Strandkorb) sowie die Vertreter der auftretenden Bands beim Pressetermin vor OrtFreuen sich auf ein tolles Open-Air Festival: RheinEvents (im Strandkorb) sowie die Vertreter der auftretenden Bands beim Pressetermin vor Ort
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Der beste Weg, die Vorteile des POWER KNEEs kennenzulernen, ist, 
es selbst bei einer kostenlosen Beratung in Schleiden auszuprobieren.

Jansen
Orthopädietechnik

Die Vorteile des POWER KNEEs:

• Geringerer Energieverbrauch beim Gehen

• Anpassung an veränderte Geschwindigkeiten 
 und Richtungsänderungen in Echtzeit

• Einfacheres Aufstehen durch aktiv
 motorisierte Unterstützung

• Nachahmung der menschlichen Muskel-
 funktion für eine natürlicheres Gangbild

• Treppen und Schrägen mit aktiv motorisierter
 Unterstützung meistern

• Kontrollierter Widerstand beim Hinunter-
 gehen von Schrägen und Treppen

• Stehfunktion bei Belastung

• Bis zu 25 Stunden Akkulaufzeit und
 auswechselbarer Akku

• Personalisierbar mittels App

• Wetterfest

©
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Zentrale:
Am Markt 5 • 53937 Schleiden

Tel. 02445 8508-60 • Fax 8508-62

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Modernste Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren! Jetzt Temin vereinbaren!

Anzeige

WIESO POWER?
Power (Energie) ist für uns alle
von grundlegender Bedeutung
und treibt jede Bewegung an,
die wir machen.
ProthesenträgerInnen stehen
vor der Herausforderung, ver-
lorene Gliedmaßen und Mus-
kelkraft zu ersetzen. Mit En-
ergie werden Deine Schritte
leichter und Du kannst mehr
von der Welt erleben.
GERINGERER ENERGIEAUF-GERINGERER ENERGIEAUF-GERINGERER ENERGIEAUF-GERINGERER ENERGIEAUF-GERINGERER ENERGIEAUF-
WANDWANDWANDWANDWAND
Prothesenträger verbrauchen
30-60 % mehr Energie als
Menschen mit intakten Glied-
maßen. Das POWER KNEE

senkt den Energieverbrauch
beim Gehen im Vergleich zu her-
kömmlichen mikroprozessorge-
steuerten Prothesenkniegelen-
ken.
VERBESSERVERBESSERVERBESSERVERBESSERVERBESSERTE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIE
Für die meisten Prothesenträ-
gerInnen ist es eine Herausfor-
derung, symmetrisch zu gehen.
Dies beeinträchtigt die Ausdau-
er im Alltag und führt zu einem
höheren Risiko für Schmerzen
im unteren Rücken und Arthro-
se. Das POWER KNEE verbes-
sert die Symmetrie bei Aktivi-
täten wie Gehen, Aufstehen
und Treppensteigen.

POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR WEN ISTWEN ISTWEN ISTWEN ISTWEN IST
ES GEEIGNET?ES GEEIGNET?ES GEEIGNET?ES GEEIGNET?ES GEEIGNET?
Das POWER KNEE ist besonders
geeignet für AnwenderInnen, die
sich eine stärkere Unterstützung
durch ihr Prothesenkniegelenk
wünschen.
AnwenderInnen wie zum Beispiel
Tanja: „Wenn ich gehe, kostet es
nicht mehr so viel Kraft. Ich kam
schnell gut zurecht und wusste,
dass dies das perfekte Kniege-
lenk für mich war.“
Tanjas komplette Geschichte fin-
det sich auf www.ossur.de.
WIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERTDAS POWERTDAS POWERTDAS POWERTDAS POWERTDAS POWER
KNEE?KNEE?KNEE?KNEE?KNEE?

Das Herzstück des POWER
KNEE ist ein Motor, der feh-
lende Muskelkraft ausgleicht.
Beim Gehen erlebt man damit
eine aktiv motorisierte Schwung-
phase. Beim Aufstehen unter-
stützt die aktive Motorisierung.
Wenn man Treppen oder Schrä-
gen hinauf- oder hinabgest,
bietet das POWER KNEE die
Unterstützung und Hilfe, die
benötigt wird, um diese leicht
zu bewältigen. Kurz gesagt:
Das POWER KNEE sorgt so-
wohl kurz- als auch langfristig
für mehr Symmetrie, Stabilität
und Ausdauer.

Aber der Anschlussbus 774, der
normal bis zum Seepark fährt,
wird an diesem Tag aufgrund von
Straßensperrungen umgeleitet
und fährt den Seepark nicht an an
diesem Tag.

Auf dem Festival kann alles mit
den vor Ort erhältlichen Festival-
Token bezahlt werden.
Diese Token können sowohl mit
Bargeld als auch mit Karte an
Wechselstuben bzw. Token-Auto-

maten vor Ort erworben werden.
Nicht gebrauchte Token können
wieder in Bargeld zurückge-
tauscht werden.
Tickets sind aktuell für 34,99 Euro
zuzüglich VVK-Gebühr auf der of-

fiziellen Festival-Website erhält-
lich. Zu beachten ist das vom See-
park vorgegebene Mindestalter
von 18 Jahren. Schnell sein lohnt
sich. Wenn ausverkauft, dann aus-
verkauft. FH
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Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche
„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder
viele neue kleine & große Life-
style-Produkte“, sagt Volker Irle,
Geschäftsführer der AMK - Ar-
beitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V. Beispielsweise vom
Design-Kaffeevollautomaten und
Indoor-Minigarten oder mobilen
Luftreiniger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-
nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cappuc-
cino, Caffè Crema & Co. in Baris-

ta-Qualität früher nur beim Lieb-
lingsitaliener zu bekommen, wer-
den sie heute rund um die Uhr
auch zuhause zelebriert und
zudem noch viele weitere ausge-
fallene, weltweite Kaffee-Kreati-
onen. Möglich machen das Ein-
bau-Kaffeevollautomaten oder ei-
nes der neuen Lifestyle-Design-
modelle, die mit ihren schlanken
Maßen auch in kleinen Küchen
Platz haben und dort für viel Ab-
wechslung beim Kaffeegenuss
sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu
essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten

werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank spe-
zieller Samenkapseln, Nährstofflö-
sungen sowie eines automatischen
Bewässerungs- und Beleuchtungs-
system alles: vom Keimen bis zur
Push-Nachricht, wann was geern-
tet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lösung,
die in einen 60 cm breiten Unter-
schrank passt. Der kleine Einbau-
Garten für die Schublade ist mit
allem ausgestattet, was es für den
eigenen Anbau von Mini-Gemüse
und Mini-Kräutern braucht: Scha-
len für die Anzucht, Saatgutmatten,
eine automatisierte Beleuchtung
und Belüftung sowie eine bequeme
Steuerung per App, doch es geht
auch offline. Je nach Keimlingart
kann schon nach 5 bis 10 Tagen
geerntet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht nur
fett- und geruchsfrei, sondern auch
befreit von Keimen, Bakterien,
(Corona)Viren und Allergenen - das
übernehmen z. B. die neuen Luft-
reiniger. Als kleine mobile Modelle,
oder integriert für eine schnelle und
intensive Raumreinigung können
sie überall in der Küche platziert
werden. Angesteuert werden sie
per Fernbedienung oder mittels
Smartphone/Tablet und App. Oder
ganz neu jetzt auch direkt von ei-
nem eigens dafür vorbereiteten
Kochfeld aus.
Neben dem führenden minimalisti-
schen Küchen-Design stehen auch
Küchenmöbel sowie kleine & große
Elektrogeräte im Retro-Style hoch
in der Verbrauchergunst. Beides
lässt sich auch im Sinne gekonnter
und extravaganter Stilbrüche gut

mixen. Stand- und Einbaugeräte im
Retro-Design, z. B. im Look der „Gol-
den Fifties“ des letzten Jahrhun-
derts, werden dann zu einem nos-
talgisch-charmanten Blickfang in
der grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
schranks, Retro-Backofens berei-
chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen, Bra-
ten, Garen, Spülen, Lüften und Küh-
len smart zu“, sagt AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. „Viele Marken-
produkte, ob groß oder klein, sind
WLAN-fähig. Dadurch ergeben sich
viele neue Funktionen und noch
mehr Bedienkomfort.“ Ein Beispiel
hierfür sind vernetzte Einbau-Kühl-
schränke, die sich mithilfe eines
Smart Speaker und Sprachassis-
tenten auf Zuruf öffnen, wenn man

Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-
Vollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus viele
individuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in die
Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)

GGGGGesund & frisch ernähren und In-esund & frisch ernähren und In-esund & frisch ernähren und In-esund & frisch ernähren und In-esund & frisch ernähren und In-
door-Gardening liegen im Trend.door-Gardening liegen im Trend.door-Gardening liegen im Trend.door-Gardening liegen im Trend.door-Gardening liegen im Trend.
Mit diesem vernetzten Mini-Indoor-Mit diesem vernetzten Mini-Indoor-Mit diesem vernetzten Mini-Indoor-Mit diesem vernetzten Mini-Indoor-Mit diesem vernetzten Mini-Indoor-
Garten lassen sich Kräuter, Salate,Garten lassen sich Kräuter, Salate,Garten lassen sich Kräuter, Salate,Garten lassen sich Kräuter, Salate,Garten lassen sich Kräuter, Salate,
essbare Blüten, Microgreens undessbare Blüten, Microgreens undessbare Blüten, Microgreens undessbare Blüten, Microgreens undessbare Blüten, Microgreens und
Früchte das ganze Jahr über super-Früchte das ganze Jahr über super-Früchte das ganze Jahr über super-Früchte das ganze Jahr über super-Früchte das ganze Jahr über super-
frisch ernten. (Foto: AMK)frisch ernten. (Foto: AMK)frisch ernten. (Foto: AMK)frisch ernten. (Foto: AMK)frisch ernten. (Foto: AMK)
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gerade keine Hand mehr frei hat.
Soll es ohne Sprachbefehl gehen,
dann alternativ mit einer Tür, die
sich mittels Push-to-open-Unter-
stützung ganz leicht öffnen lässt:
durch sanftes Antippen der grifflo-
sen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das ist
keine Übertreibung, sondern wird
Realität mit einem entsprechenden
Einbau-Backofen mit professionel-
ler Pizza-Funktion. Sobald er auf
340 °C aufgeheizt ist - anhand der
Schnellaufheizfunktion geht das
besonders rasch -, wird die Lieb-
lings-Pizza eingelegt und nach drei
Minuten Backzeit ist sie fertig. Für
Sauberkeit nach reichlichem Pizza-
genuss sorgt die pyrolytische
Selbstreinigungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem Mot-
to „Wie die Profis“, das heißt in
einem energieeffizienten Kühlgerät
mit speziellen Frischefächern für
Obst, Gemüse und Salat sowie
Fleisch-, Fisch- und Milchprodukte.

Die voll ausziehbaren Frischefächer
kommen auf stabilen Teleskopschie-
nen sanft entgegen und bieten so-
mit vollen Überblick über die pro-
fessionell gekühlten Inhalte. Soll
besonders schnell heruntergekühlt
werden, wird die Funktion Super-
kühlen aktiviert. Damit mehr Platz
für die Lebensmittel bleibt, ist die
langlebige Beleuchtung in die Sei-
tenwände integriert.
Eines der boomenden Lieblingspro-
dukte in offenen Wohnküchen sind
Kochfelder mit einem integrierten
Dunstabzug in der Mitte, auch Mul-
denlüftungen oder Kochfeldabsau-
gungen genannt. Damit kleine wie
große Küchen von diesen Kombi-
produkten profitieren können, sei
es im Umluft- oder Abluftbetrieb,
werden sie in verschiedenen Brei-
ten angeboten. „So findet sich für
jede Raumgröße und jedes Haus-
haltsbudget das passende Lifestyle-
Modell“, sagt AMK-Geschäftsfüh-
rer Volker Irle.“ (AMK)

Jederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den Deckel
der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,
das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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Schiebefenster
Mit Leichtigkeit zum Panorama
Die Gestaltung der Fassade prä-
gen viele Faktoren. Ein entschei-
dender: Die richtige Wahl von Fens-
ter und Türen. Gerade im Erdge-
schoss setzen dabei immer mehr
Menschen auf große Glasflächen.
Ein leichter Zugang nach draußen
lässt sich besonders gut mit Hebe-
Schiebe-Türen verwirklichen. Den
Trend zu diesen großzügigen Fens-
terelementen erklärt der Verband
Fenster + Fassade (VFF).
Im Eigenheim werden großzügige
Fenster- und Türenelemente
immer beliebter. Das gilt gerade
auch für den Durchgangsbereich
zur Terrasse. Lichteinfall und Trans-
parenz moderner Glaslösungen
sorgen dafür, dass die Übergänge
von Wohnraum und Natur quasi
fließend ineinander überzugehen
scheinen. Für die dafür nötigen
Glaselemente bieten sich Hebe-
Schiebe-Türen an. Sie kommen
ohne in den Raum stehende Tür-
flügel aus. Vielmehr werden diese
seitlich in den Raum geschoben.
Das ermöglicht einen leichten
Übergang vom Raum auf Terrasse
oder Balkon. Mit einer Drehung
des Griffs gleitet die Hebe-Schie-
be-Tür auf Laufschienen oder -
wagen und kann dann bequem
weiter geöffnet oder geschlossen
werden. Dabei sind Türbreiten von
mehreren Metern durchaus gän-
gig. „Mit großen Öffnungsweiten
sorgen Hebe-Schiebe-Türen für
ganz neue Raumerlebnisse und

bieten jede Menge Komfort, vom
hohen Lichteinfall über ein an-
sprechendes Design bis zur einfa-
chen Bedienung“, erklärt VFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange und er-
gänzt: „Wer es besonders kom-
fortabel liebt, achtet bei der Wahl
seiner Hebe-Schiebe-Tür zusätz-
lich auf besondere Leichtgängig-
keit und Sicherheit mit einer so-
genannten Soft-Close-Funktion.
Das heißt, dass Fenster und Türen
sich extrem leicht und leise öff-
nen und schließen lassen.“
WWWWWenig Krenig Krenig Krenig Krenig Kraft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere TTTTTeileeileeileeileeile
Die Soft-Close-Technik ist in vie-
len Lebensbereichen fest etab-
liert, man denke an Küchenschub-
laden oder Heckklappen von Au-
tos. Bei den ungleich größeren
Fensterelementen ist das Prinzip
das gleiche: Es geht darum, Ele-
mente ohne großen Kraftaufwand
und Zuschlaggeräusche schließen
zu können. „Auch bei Hebe-Schie-
be-Türen gilt: Eine Soft-Close-Lö-
sung bremst schwere Flügel kurz
vor der Endstellung ab und zieht
sie anschließend sanft in die Ver-
schlussposition“, erläutert VFF-
Geschäftsführer Lange. Verstär-
ken lässt sich die leichtgängige
Bedienung durch den Einsatz von
Kompaktlaufwagen, auf denen
sich die Hebe-Schiebe-Türen be-
wegen, wenn sie geöffnet oder
geschlossen werden. Ihre Kon-
struktion ermöglicht die optimale
Verteilung des Flügelgewichts auf
die Laufrollen. „Das sorgt nicht
nur für die bewährte Leichtgän-
gigkeit, sondern auch für eine erst-
klassige Wärmedämmung“, hebt
Lange hervor.

Auf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achten
Zu achten ist darauf, dass groß-
flächige Schiebetüren nicht zur
Einladung für ungebetene Gäste
werden. Mit den richtigen Sicher-
heitsvorkehrungen werden sie ein-
bruchhemmend bis zur sogenann-
ten Widerstandsklasse 2 (RC2),
die für die meisten privaten Wohn-
gebäude schon ein erhebliches
Schutzniveau bietet. Sinnvoll kön-
nen beispielsweise sogenannte
Schwenkhakengetriebe sein, de-
ren spezielle Sperrfunktion ver-
hindert, dass der Schwenkhaken
nach dem Einrasten mit Hilfe ei-
nes Werkzeugs gewaltsam zu-
rückgedrückt werden kann. Un-
terstützt wird dieser Effekt durch
Stahl-Schwenkhaken, die bei ge-
öffnetem Flügel im Flügel ver-
senkt werden. Beim Schließen
riegeln sie von unten nach oben
in die Rahmenteile ein und pres-
sen den Flügel effektiv gegen die
Dichtungen.
Spaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglich
Mit Schiebe-Hebe-Türen lässt sich
auch gut lüften. Spaltlüftungen
ermöglichen, die Frischluft ins
Haus zu lassen, können aber trotz-
dem gute Einbruchshemmung bie-
ten. Mit einer RC2-geprüften
Spaltlüftung lässt sich stets gute
Frischluftzufuhr mit hohem Sicher-
heitsstandard gewährleisten.
Wichtig ist dabei eine optimale
Abdichtung nach oben zur Zarge
und nach unten zur Bodenschwel-
le durch abgestimmte Anschluss-
teile. „Es gibt eine große Vielzahl
an Varianten für die unterschied-
lichsten Ansprüche und Einbausi-
tuationen“, betont Lange. (VFF)

Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-
ten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einerten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einerten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einerten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einerten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einer
einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAeinfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAeinfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAeinfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAeinfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIA
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Möbel für das Badezimmer
finden und pflegen

Das Badezimmer hat sich von der
Nasszelle zum Wohlfühlort für Kör-
per und Geist entwickelt. In immer
mehr Haushalten wird es mit Be-
dacht auf ästhetische wie auch funk-
tionale Merkmale eingerichtet. Die
Deutsche Gütegemeinschaft Möbel
(DGM) erklärt, worauf es bei der Aus-
wahl und Pflege von Badmöbeln an-
kommt, damit sie den klimatischen
Bedingungen gewachsen sind.
Badezimmermöbel wie Schränke und
Regale, Waschtische und Spiegel
sollten nachweislich für Feuchträu-
me geeignet und am besten mit dem
RAL-Gütezeichen für Möbel, dem
„Goldenen M“, ausgezeichnet sein.
Denn Schwankungen der Luftfeuch-
tigkeit und Temperatur treten im Ba-
dezimmer häufiger und stärker auf
als in anderen Räumen der Woh-
nung und können ungeeignete Mö-
bel bereits nach kurzer Zeit unan-
sehnlich oder gar mangelhaft in ih-
rer Sicherheit, Funktionalität und Ge-
sundheitsverträglichkeit machen.
Zu feuchte Raumluft, die auf Dauer
Schimmelbildung begünstigt und
Möbeln zusetzen kann, ist gerade
nach dem Duschen oder Baden leicht
an einem beschlagenen Spiegel oder
Fenster zu erkennen. Eine Lüftungs-
anlage hat nun allerhand zu tun, um
feuchte gegen trockene Luft auszu-
tauschen und wieder ein gutes
Raumklima herzustellen. Wo ma-
nuelles Stoßlüften durch ein Fens-
ter möglich und nötig ist, sollte die-
ses nach jedem Duschen oder Ba-
den für etwa zehn Minuten geöff-
net werden - und zwar vollständig,
nicht in Kippstellung. Nach einem
ausgiebigen Dampfbad oder bei
Wasserspritzern sei es zudem rat-
sam, Möbeloberflächen aktiv tro-
cken zu wischen, sagt DGM-Ge-
schäftsführer Jochen Winning. Rück-

stände von Zahnpasta oder Zerstäu-
bern und erst recht von aggressi-
ven Chemikalien wie Scheuermit-
teln oder Haartönung sollten
ebenfalls besser früher als später
von Möbeloberflächen entfernt wer-
den. Nasse Handtücher und Wasch-
lappen sollten nicht in der Ecke hin-
ter der Tür oder gar länger auf einer
Möbeloberfläche liegen gelassen,
sondern gut durchlüftet zum Trock-
nen aufgehängt werden.
Bei der Auswahl neuer Möbel für
das Badezimmer haben Endverbrau-
cher heute unzählige Möglichkei-
ten an verschiedenen Designs, Ma-
terialien und Materialkombinatio-
nen. Lackierte Holzwerkstoffe kön-
nen ebenso im Badezimmer zum
Einsatz kommen wie überwiegend
naturbelassenes Massivholz, das
eine besondere optische Wirkung
besitzt. Die natürliche Zellstruktur
des Holzes kann gut mit schwan-
kender Luftfeuchtigkeit umgehen
und das Raumklima positiv beein-
flussen, während mit Lack versie-
gelte Oberflächen meist am pflege-
leichtesten sind.
„Wer sein Badezimmer mit Möbeln
ausstattet, die auch wirklich für die-
sen Raum geeignet und zudem mit
dem ‚Goldenen M‘ gekennzeichnet
sind, trifft in den meisten Fällen
eine gute und nachhaltige Kaufent-
scheidung“, so Möbelexperte Win-
ning. Mit dem RAL-Gütezeichen
zertifizierte Hersteller und deren
Badmöbel wurden in unabhängigen
Prüflaboren gründlich auf Gesund-
heitsverträglichkeit, Langlebigkeit
und einwandfreie Funktion sowie Si-
cherheit und Umweltverträglichkeit
hin untersucht. So habe der Endver-
braucher schon beim Möbelkauf ein
gutes Gefühl - und später im Wohl-
fühl-Badezimmer sowieso. (DGM/FT)

Mit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher und
komfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbad
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Grundschul-Handballturnier des TuS Chlodwig
Vor vollen Zuschauerrängen siegte die Mannschaft der Chlodwigschule Zülpich

Zülpich radelt wieder für ein gutes Klima
Drittes STADTRADELN in Zülpich findet vom 17. Juni bis 7. Juli statt

Auch in diesem Jahr haben wir als
Ausrichter, zusammen mit dem
Schulamt des Kreises Euskirchen
als Veranstalter, am 20. April in
unserer Halle das Grundschul-
Handballturnier ausgerichtet.
Erstmals hatten sich 14 Mann-
schaften aus neun Schulen für die-
ses Turnier gemeldet. Da uns nur
ein begrenztes Zeitfenster zur
Verfügung stand, haben wir das
Turnier in zwei Gruppen aufge-
teilt. Jeweils in einem Hallendrit-

tel wurde um den Gruppensieg
gekämpft. Nach jeweils sechs
Spielen standen die Gruppensie-
ger und Plazierten fest. Für das
Spiel um den 3. Platz qualifizier-
ten sich Teams der GSV Weilers-
wist A und der GGS Lommersum.
In einem spannenden Duell der
„Weilerswister“ Grundschulen
setzten sich die Kinder der GGS
Lommersum durch und belegten
den 3. Platz. Für das Endspiel hat-
te sich das Team A der KGS Lücke-

rath und das der Chlodwigschule
Zülpich jeweils in ihrer Gruppe
durchgesetzt. Hier ging es noch
einmal hoch her. In der regulären
Spielzeit stand es 2:2. Die Verlän-
gerung mußte die Entscheidung
bringen. Letztendlich setzte sich
die Mannschaft der Chlodwig-
schule mit 4:2 durch.
Die Siegerteams erhielten die
vom Landrat des Kreises Euskir-
chen Markus Ramers gestifteten
Pokale und vom Schulamt des

Kreises sowie der Handballabtei-
lung des TuS Chlodwig Urkunden.
Für den Handballkreis Bonn-Eus-
kirchen-Sieg überreichten die
Schulbeauftragte Ursula Müller
und der Jugendwart Sebastian
Schmitz allen Mannschaften ei-
nen Handball.
Es war auch diesmal ein Tag voller
Emutionen, Motivation, Ehrgeiz
und letztendlich Stolz für alle Teil-
nehmenden und Helfer und die
vielen Zuschauer.

Radeln für ein gutes Klima in Zülpich: Vom 17. Juni bis 7. Juli findet zum dritten Mal die Aktion STADTRADELN statt.Radeln für ein gutes Klima in Zülpich: Vom 17. Juni bis 7. Juli findet zum dritten Mal die Aktion STADTRADELN statt.Radeln für ein gutes Klima in Zülpich: Vom 17. Juni bis 7. Juli findet zum dritten Mal die Aktion STADTRADELN statt.Radeln für ein gutes Klima in Zülpich: Vom 17. Juni bis 7. Juli findet zum dritten Mal die Aktion STADTRADELN statt.Radeln für ein gutes Klima in Zülpich: Vom 17. Juni bis 7. Juli findet zum dritten Mal die Aktion STADTRADELN statt.
Foto: Laura Nickel / Klima-BündnisFoto: Laura Nickel / Klima-BündnisFoto: Laura Nickel / Klima-BündnisFoto: Laura Nickel / Klima-BündnisFoto: Laura Nickel / Klima-Bündnis

Bis zum 16. Juni können die Bür-
gerinnen und Bürger von Zülpich
und alle, die hier arbeiten oder
anderweitig aktiv sind, noch kräf-
tig trainieren. Ab Montag, 17. Juni,
heißt es dann in der Römerstadt
wieder drei Wochen lang „Kilo-
meter sammeln für ein gutes Kli-
ma“, denn Zülpich nimmt zum drit-
ten Mal am STADTRADELN teil.
Beim STADTRADELN geht es um
den Spaß am Fahrradfahren, aber
vor allem auch darum, möglichst
viele Menschen für den Umstieg
auf das Fahrrad im Alltag zu ge-
winnen und dadurch einen Bei-
trag zum Klimaschutz zu leisten.
Denn etwa ein Fünftel der klima-
schädlichen Kohlendioxid-Emissi-
onen in Deutschland entstehen im
Straßenverkehr. Sogar ein Viertel
der CO2 -Emissionen des gesam-
ten Verkehrs verursacht der in-
nerörtliche Verkehr. Wenn zirka
30 Prozent der Kurzstrecken bis
sechs Kilometer in den Innenstäd-
ten mit dem Fahrrad statt mit dem
Auto gefahren würden, ließen sich
etwa 7,5 Millionen Tonnen CO2
vermeiden.
Insbesondere alltägliche Stre-
cken, zum Einkaufen, zur Arbeit
oder zum Training, zur Schule oder
zum Kindergarten, können in vie-
len Fällen bequem und klima-
freundlich an der frischen Luft zu-
rückgelegt werden. Diese können
ebenso in das persönliche STADT-
RADELN-Ergebnis einfließen wie
die Fahrradtour am Wochenen-
de oder das Training im Rad-
sportverein. Ziel ist es, das Fahr-

rad im STADTRADELN-Zeitraum
vom 17. Juni bis 7. Juli als Alter-
native zum eigenen Pkw oder zum
ÖPNV zu erproben.
Am STADTRADELN in Zülpich kön-
nen nicht nur alle Zülpicherinnen
und Zülpicher teilnehmen, son-
dern auch jeder, der in Zülpich
arbeitet, einem Verein angehört
oder hier zur Schule geht.
Geradelt wird in Teams von
mindestens zwei Personen. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich.
Unter www.stadtradeln.de/zuel-
pich können Interessierte ihr ei-
genes Team anmelden oder sich
einem bestehenden Team an-
schließen. Diejenigen, die sich am
Ende der 21 STADTRADELN-Tage
in einem Einzelteam befinden, rut-
schen automatisch in das Offene
Team Zülpich. Auch die Stadtver-

waltung Zülpich geht wieder mit
gutem Beispiel voran und wird er-
neut das Team „Radhaus“ stellen.
Die gefahrenen Radkilometer
werden dann ab dem 17. Juni im
Online-Radelkalender oder per
App eingetragen. Wer keinen In-
ternetzugang hat, kann die Kilo-
meter von einem Ansprechpart-
ner der Stadt Zülpich eintragen
lassen. Dafür stehen Kilometer-
Erfassungsbögen zum Download
oder zur Abholung bereit.
„Viele Zülpicherinnen und Zülpi-
cher sind fahrradbegeistert. Die
Region eignet sich wegen der ge-
ringen Steigungen perfekt zum
Fahrradfahren. Ich bin mir sicher,
dass sich erneut zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger anmelden
werden, um der Umwelt und ihrer
Stadt etwas Gutes zu tun“, so

Bürgermeister Ulf Hürtgen. An den
ersten beiden STADTRADELN-Ak-
tionen haben mehr als 250 Zülpi-
cherinnen und Zülpicher teilge-
nommen und gemeinsam knapp
70.000 Kilometer zurückgelegt.
Dadurch konnten allein in Zülpich
mehr als neun Tonnen an CO2
vermieden werden, wenn die ger-
adelten Wege stattdessen mit ei-
nem Auto zurückgelegt worden
wären. Bürgermeister Hürtgen:
„Es wäre toll, wenn wir die gute
Resonanz noch toppen könnten,
um damit erneut ein Zeichen für
mehr Klimaschutz in Zülpich zu
setzen.“
Weitere Informationen erhalten
Interessierte unter
www.zuelpich.de/stadtradeln
sowie unter www.stadtradeln.de/
zuelpich.
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Aktionstag 
„Mobilität im Alter“
7. Juni 2024  

Wir fördern Ihre Mobilität!
  individuelle Beratung
  kostenlose & unverbindliche 
Testung

  Rollatorparcours

Filiale Schleiden 
Blumenthaler Str. 19-21 · 53937 Schleiden ·  0 24 45 / 851 70 55 

 schleiden@rahm.de 

www.rahm.de

Entdecken Sie unser 
Mobilitätsangebot!
  Rollstühle und Rollatoren 
  elektrische Treppensteighilfe
  Schiebe- und Bremshilfen, u. v .m.

10%*
auf alle Rollatormodelle & Elektromobile

*Auf den Privatpreis, als auch auf die wirtschaftliche Zuzahlung;  
Rezeptgebühren sind vom Angebot ausgenommen.

Schleiden_Anzeige_90x140_MobilitätImAltag_2024.indd   1 24.05.24   08:40

Aktiver Lebensstil gut fürs Gehirn
Verpasste Treffen, fehlende Erin-
nerungen, verlegte Schlüssel -
Vergessen ist menschlich. Gera-
de im Alter lassen Gedächtnis,
Konzentrations- und Lernfähigkeit
nach. Das ist bis zu einem gewis-
sen Grad nicht ungewöhnlich.
Kehren die Erinnerungen jedoch
auch später nicht zurück oder tre-
ten Verhaltensänderungen auf
wie der Rückzug von Freunden
und Familie, Stimmungsschwan-
kungen oder Reizbarkeit, kön-
nen das erste Anzeichen für eine
Erkrankung des Gehirns sein,
beispielsweise in Form einer De-
menz. Mit rund zwei Drittel aller
Fälle ist die Alzheimer-Erkrankung
die häufigste Ursache der Demenz
und eine unheilbare Erkrankung
des Gehirns.
Auch wenn es sich bei Alzheimer
um eine unheilbare Erkrankung
des Gehirns handelt, bedeutet
das nicht, dass man überhaupt
nichts tun kann. Patientinnen und
Patienten können die Symptome
der Erkrankung durch nicht medi-
kamentöse Behandlungsansätze
wie kognitives Training und Phy-
siotherapie potenziell positiv be-
einflussen. Gerade bei der Alz-
heimer-Demenz spielt auch das
Thema Prävention eine große Rol-
le. „Neugierig bleiben, Neues
entdecken und den Alltag aktiv
gestalten - mit einem kontinuier-
lichen Training des Gehirns för-

dern wir die Bildung von Verbin-
dungen zwischen Nervenzellen“,
so Prof. Dr. Andreas Schmitt, Neu-
rologe und Medical Director bei
Biogen in Deutschland. Es kann
helfen, dem Kopf ständig neue
Eindrücke zu bieten und ihn zu
fordern. Das klappt zum Beispiel
mit kreativen Hobbys, dem Erler-
nen einer neuen Sprache und ei-
nem aktiven Lebensstil. (spp-o)

Fotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-o
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Startschuss für digitale Alarmierung
Die Zeiten, in denen die Feuer-
wehren mittels heulender Sirene
zu ihren Einsätzen gerufen wur-
den, sind vorbei: Der Kreis Euskir-
chen hat auf die digitale Alarmie-
rung umgestellt. Symbolisch be-
tätigte Landrat Markus Ramers
einen roten Buzzer, um das neue
Alarmierungssystem in Betrieb zu
nehmen. „Das digitale Netz zur
Alarmierung der Einsatzkräfte so-
wie zur Ansteuerung der Warnsi-
renen im gesamten Kreisgebiet
ist ein weiterer wichtiger Meilen-
stein für den Bevölkerungsschutz
im Kreis Euskirchen.“ Damit ver-
füge man über eines der moderns-
ten Alarmierungssysteme in ganz
Deutschland.
Die Umstellung ist lange geplant
und ausgiebig getestet worden.
Wie Kreisbrandmeister Peter Jo-
nas sagte, habe allein die Auf-
bauphase etwa neun Monate ge-
dauert, der Probebetrieb rund vier
Monate. Das bisher genutzte ana-

loge Netz entspreche nicht mehr
den aktuellen Anforderungen. Mit
dem neuen digitalen Netz, das

zentral vom Kreis gesteuert und
überwacht werde, profitiere man
von vielen Vorteilen. Peter Jonas:
„Dadurch können wir gleichzeitig
eine Vielzahl von Alarmen schnell
und zuverlässig an eine große An-
zahl von Einsatzkräften verschlüs-
selt übermitteln. Dies ermöglicht
eine effiziente und zeitnahe Re-
aktion auf Notfälle oder andere
wichtige Ereignisse. Darüber hin-
aus ist die Einbindung von Mobil-
funktechnik parallel und unter-
stützend möglich. Somit können
auch Empfänger erreicht werden,
die außerhalb des digitalen Alar-
mierungsnetzes unterwegs sind.“
Ein weiterer großer Vorteil der di-
gitalen Alarmierung sei deren Not-
stromversorgung. Mit den Erfah-
rungen aus der Flut 2021 und der
drohenden Energiemangellage
2022 im Rahmen des russischen
Angriffskrieges in der Ukraine sei-
en zudem die Ursprungsplanun-
gen in 2023 nochmals umfang-
reich überarbeitet und um weite-
re Maßnahmen ergänzt worden.
Um die kreisweite Abdeckung des
digitalen Netzes zu gewährleis-
ten, seien insgesamt 45 Standor-
te für die Sendetechnik ausge-

wählt worden. An die Einsatzkräf-
te wurden parallel rund 4.200
Meldeempfänger verteilt, davon
etwa 3.400 an die kommunalen
Feuerwehren und rund 800 an die
Hilfsorganisationen DRK, MHD,
DLRG und Rettungsdienst sowie
ans THW. Alles in allem hat das
Projekt ein finanzielles Volumen
von rund 4,3 Mio. Euro.
Das neue Alarmierungssystem er-
möglicht es nun auch, die Warnsi-
renen im Kreisgebiet direkt anzu-
steuern. Mittlerweile sind kreis-
weit 210 Sirenen auf die neue Tech-
nik umgestellt, bis Jahresende
werden es annähernd 300 sein.
Diese neuen Sirenen werden in
Zukunft also nicht mehr zur Alar-
mierung der Einsatzkräfte ge-
nutzt, sondern nur noch, wenn die
Bevölkerung vor drohenden Ge-
fahren gewarnt werden soll.
Übrigens wird das alte analoge
Netz nicht abgeschaltet. Martin
Fehrmann, Abteilungsleiter Ge-
fahrenabwehr: „Dieses Netz kann
im Krisenfall weiter als Funknetz
genutzt werden, zum Beispiel als
zusätzlichen Kommunikationska-
nal in die Koordinierungsstellen
der Kommunen.“

Mit einem symbolischen Schlag auf den roten Buzzer hat Landrat Markus Ramers die Umstellung auf dieMit einem symbolischen Schlag auf den roten Buzzer hat Landrat Markus Ramers die Umstellung auf dieMit einem symbolischen Schlag auf den roten Buzzer hat Landrat Markus Ramers die Umstellung auf dieMit einem symbolischen Schlag auf den roten Buzzer hat Landrat Markus Ramers die Umstellung auf dieMit einem symbolischen Schlag auf den roten Buzzer hat Landrat Markus Ramers die Umstellung auf die
digitale Alarmierung offiziell gestartet. Foto: W. Andres / Kreisverwaltung Euskirchendigitale Alarmierung offiziell gestartet. Foto: W. Andres / Kreisverwaltung Euskirchendigitale Alarmierung offiziell gestartet. Foto: W. Andres / Kreisverwaltung Euskirchendigitale Alarmierung offiziell gestartet. Foto: W. Andres / Kreisverwaltung Euskirchendigitale Alarmierung offiziell gestartet. Foto: W. Andres / Kreisverwaltung Euskirchen
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Europawahl:
Mehr als 156.000 Wahlberechtigte im Kreis Euskirchen
Am Sonntag, 9. Juni, findet die
Europawahl statt.
Deutsche Staatsangehörige sowie
Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger können ihre Stimme ab-
geben, sofern sie mindestens 16
Jahre alt und an ihrem Wohnort
ins Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind. Es ist auch wieder
möglich, per Briefwahl zu wäh-
len. Im Kreis Euskirchen sind
insgesamt 156.054 Menschen
wahlberechtigt.
- Davon 16- und 17-jährige

Wahlberechtigte: 3.439
- Davon wahlberechtigte EU-

Bürger: 485
Die Anzahl der wahlberechtigen
Frauen (79.531) überwiegt die An-
zahl der Männer (76.523).
In NRW enthält der Stimmzettel
34 Wahlvorschläge
(Parteien und Listen).
BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl
Briefwahlunterlagen können bei
den jeweils zuständigen
Stadt-/Gemeindeverwaltungen
spätestens bis zu folgenden Zeit-
punkten angefordert werden:
- grundsätzlich bis Freitag, 7.

Juni, 18 Uhr

- in bestimmten Ausnahmefäl-
len, insbesondere wenn bei
nachgewiesener plötzlicher
Erkrankung der Wahlraum
nicht oder nur unter unzumut-
baren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann, bis Sonn-
tag, 9. Juni, 15 Uhr.

Verlorene Wahlscheine werden
nicht ersetzt. Einer wahlberech-
tigten Person, die glaubhaft ver-
sichert, dass ihr ein beantragter
Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann bis Samstag, 8. Juni, 12 Uhr
ein neuer Wahlschein erteilt wer-
den.
Die angeforderten und von den
Wahlämtern ausgehändigten
Briefwahlunterlagen für die Euro-
pawahl sind vom Wähler zurück-
zusenden. Die Versendung durch
die Deutsche Post AG innerhalb
der Bundesrepublik Deutschland
ist kostenfrei.
Da die letzte Zustellung der Post
vor der Wahl am Freitag, 7. Juni,
bei den Städten und Gemeinden
eingeht, müssen Wahlbriefe
spätestens am Donnerstag, 6. Juni,
zur Post gegeben werden. Es be-
steht auch die Möglichkeit, Wahl-

briefe direkt bei den Stadt- und
Gemeindeverwaltungen abzuge-
ben.
Berücksichtigt werden nur Wahl-
briefe, die bei der zuständigen
Stadt-/Gemeindeverwaltung am 9.
Juni bis spätestens 18 Uhr einge-
gangen sind.

Ergebnisse am Ergebnisse am Ergebnisse am Ergebnisse am Ergebnisse am WWWWWahlabendahlabendahlabendahlabendahlabend
Weitere Informationen unter
www.kreis-euskirchen.de/themen/
politik-verwaltung/wahlen.
Am Wahlabend ist dort zur Euro-
pawahl eine Verfolgung der Er-
gebnisse im Kreis Euskirchen
möglich.
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Sicher unterwegs mit dem Pedelec
Bundesweite Kampagne will Unfällen mit Elektrofahrrädern vorbeugen
Fahrräder mit Elektromotor wer-
den in Deutschland immer belieb-
ter. Jede fünfte Person über 55
Jahren besitzt ein Pedelec, wie
eine Kantar-Public-Umfrage im

Auftrag des Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrats (DVR) zeigt.
„Das Pedelec ist für ältere Ver-
kehrsteilnehmende Teil des All-
tags geworden: 71 Prozent der

über 55-Jährigen sind mindestens
einmal pro Woche mit ihrem Elek-
trofahrrad unterwegs“, sagt DVR-
Präsident Manfred Wirsch: „Dass

es überwiegend in der Freizeit,
etwa für längere Radtouren oder
für Familienbesuche genutzt wird,
zeigt, dass das Pedelec eine wichti-
ge Form der privaten Mobilität ist.“
Pedelec-Unfälle schwerwiegen-Pedelec-Unfälle schwerwiegen-Pedelec-Unfälle schwerwiegen-Pedelec-Unfälle schwerwiegen-Pedelec-Unfälle schwerwiegen-
der als Unfälle mit Fahrrädernder als Unfälle mit Fahrrädernder als Unfälle mit Fahrrädernder als Unfälle mit Fahrrädernder als Unfälle mit Fahrrädern
ohne Motorohne Motorohne Motorohne Motorohne Motor
Mit der zunehmenden Verbrei-
tung von Elektrofahrrädern stie-
gen in den vergangenen Jahren
auch die Unfallzahlen: Im Jahr
2021 verunglückten laut Statisti-
schem Bundesamt 17.045 Men-
schen auf einem Pedelec, 131
davon tödlich. Bezogen auf 1.000
Pedelec-Unfälle mit Personen-
schaden kamen im Jahr 2021
durchschnittlich 7,6 Fahrende ums
Leben, bei einem herkömmlichen
Fahrrad waren es 3,5. Auch in der
aktuellen Umfrage schätzt mehr
als die Hälfte der Befragten das
Unfallrisiko mit einem Elektro-
fahrrad höher ein als mit einem
normalen Fahrrad. Und knapp ein
Drittel der Pedelec-Fahrenden
gibt an, mindestens einmal in eine
gefährliche Situation oder in ei-
nen Unfall mit dem Pedelec ver-
wickelt gewesen zu sein. In fast
der Hälfte der Fälle waren die Si-
tuationen laut Eigenaussage
selbst verschuldet. Um Unfällen
mit dem Pedelec vorzubeugen, hat
der DVR die bundesweite Kampa-
gne „Tour de Freude - sicher
unterwegs mit dem Pedelec“ ins
Leben gerufen. Mehr Infos und
eine Broschüre zum Download gibt
es unter www.dvr.de/pedelec.

Die bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit demDie bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit demDie bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit demDie bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit demDie bundesweite Kampagne „Tour de Freude - sicher unterwegs mit dem
Pedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVRPedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVRPedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVRPedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVRPedelec“ will Unfällen mit dem Pedelec vorbeugen. Foto: DJD/DVR
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Häufig waren gefährliche Situationen oder Unfälle laut EigenaussageHäufig waren gefährliche Situationen oder Unfälle laut EigenaussageHäufig waren gefährliche Situationen oder Unfälle laut EigenaussageHäufig waren gefährliche Situationen oder Unfälle laut EigenaussageHäufig waren gefährliche Situationen oder Unfälle laut Eigenaussage
der Pedelec-Fahrenden selbstverschuldet. Foto: DJD/DVRder Pedelec-Fahrenden selbstverschuldet. Foto: DJD/DVRder Pedelec-Fahrenden selbstverschuldet. Foto: DJD/DVRder Pedelec-Fahrenden selbstverschuldet. Foto: DJD/DVRder Pedelec-Fahrenden selbstverschuldet. Foto: DJD/DVR

Jede fünfte Person über 55 Jahren besitzt ein Pedelec und 71 ProzentJede fünfte Person über 55 Jahren besitzt ein Pedelec und 71 ProzentJede fünfte Person über 55 Jahren besitzt ein Pedelec und 71 ProzentJede fünfte Person über 55 Jahren besitzt ein Pedelec und 71 ProzentJede fünfte Person über 55 Jahren besitzt ein Pedelec und 71 Prozent
von ihnen sind mindestens einmal pro Woche mit ihrem Elektrofahrradvon ihnen sind mindestens einmal pro Woche mit ihrem Elektrofahrradvon ihnen sind mindestens einmal pro Woche mit ihrem Elektrofahrradvon ihnen sind mindestens einmal pro Woche mit ihrem Elektrofahrradvon ihnen sind mindestens einmal pro Woche mit ihrem Elektrofahrrad
unterwegs. Foto: DJD/DVRunterwegs. Foto: DJD/DVRunterwegs. Foto: DJD/DVRunterwegs. Foto: DJD/DVRunterwegs. Foto: DJD/DVR

Als sehr wahrscheinliche Gefahrensituationen schätzen die Pedelec-Als sehr wahrscheinliche Gefahrensituationen schätzen die Pedelec-Als sehr wahrscheinliche Gefahrensituationen schätzen die Pedelec-Als sehr wahrscheinliche Gefahrensituationen schätzen die Pedelec-Als sehr wahrscheinliche Gefahrensituationen schätzen die Pedelec-
Fahrenden laut Umfrage überwiegend Situationen ein, in denen sie dieFahrenden laut Umfrage überwiegend Situationen ein, in denen sie dieFahrenden laut Umfrage überwiegend Situationen ein, in denen sie dieFahrenden laut Umfrage überwiegend Situationen ein, in denen sie dieFahrenden laut Umfrage überwiegend Situationen ein, in denen sie die
Kontrolle über das Fahrzeug verlieren können, etwa witterungsbedingtKontrolle über das Fahrzeug verlieren können, etwa witterungsbedingtKontrolle über das Fahrzeug verlieren können, etwa witterungsbedingtKontrolle über das Fahrzeug verlieren können, etwa witterungsbedingtKontrolle über das Fahrzeug verlieren können, etwa witterungsbedingt
auf rutschigen Straßen oder durch Unterschätzung der Geschwindigkeitauf rutschigen Straßen oder durch Unterschätzung der Geschwindigkeitauf rutschigen Straßen oder durch Unterschätzung der Geschwindigkeitauf rutschigen Straßen oder durch Unterschätzung der Geschwindigkeitauf rutschigen Straßen oder durch Unterschätzung der Geschwindigkeit
in Kurven. Foto: DJD/DVRin Kurven. Foto: DJD/DVRin Kurven. Foto: DJD/DVRin Kurven. Foto: DJD/DVRin Kurven. Foto: DJD/DVRDie Kampagne soll auf die Beson-

derheiten und Herausforderungen
im Umgang mit Elektrofahrrädern
aufmerksam machen.
Witterung und höhere Geschwin-Witterung und höhere Geschwin-Witterung und höhere Geschwin-Witterung und höhere Geschwin-Witterung und höhere Geschwin-
digkeit als Gefahrenquellendigkeit als Gefahrenquellendigkeit als Gefahrenquellendigkeit als Gefahrenquellendigkeit als Gefahrenquellen
Als sehr wahrscheinliche Gefah-
rensituationen schätzen die Pe-
delec-Fahrenden laut Umfrage
überwiegend Situationen ein, in

denen sie die Kontrolle über das
Fahrzeug verlieren können, etwa
witterungsbedingt auf rutschigen
Straßen, durch Unterschätzung
der Geschwindigkeit in Kurven
und im Allgemeinen durch höhe-
re Geschwindigkeiten, die dank
der elektrischen Tretunterstüt-
zung mit einem Pedelec erreicht
werden. (DJD)



Rundblick Eifel | 53. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 31. Mai 2024 | Kw 22 | rundblick-eifel.de/e-paper24

TTTTAAAAAGGGGG DDDDDEEEEERRRRR OOOOOFFFFFFFFFEENNNNNEENNNNNTAG DER OFFENENTAG DER OFFENEN

TTTÜÜÜÜRRRTÜRTÜR
aaaammmm 11116666..00006666..222200002222444am 16.06.2024am 16.06.2024

Fahrzeugausstellung, Ausbildungsjobvorstellung, Vorführungen

Hüpfburg, Servicepunkt, Waschanlage, Getränke, Leckeres vom 

 Grill, Kuchenverkauf JSG AHR  
Mit Dabei sind..

 FLYER

  SCOTT

  BERGAMONT

  RAYMON

  HUSQVARNA

  CONWAY

  ORBEA

  Motorrad Servatius

 Bio-Circle 

  Carsten Krings

  uvm

Wir freuen uns auf Euch ! 

Wo:

Zweirad Hansen 

GmbH

Steingasse 4

53945 Ahrhütte

10-17 Uhr

Elektrisch auf der Überholspur
Umfrage: Fast jede vierte Person in Deutschland besitzt bereits ein E-Bike
Die Elektrifizierung des Verkehrs
ist eines der zentralen Hand-
lungsfelder, um die langfristi-
gen Klimaziele Deutschlands
erreichen zu können. Das gilt
nicht nur für die Mobilität auf
vier, sondern genauso auf zwei
Rädern. E-Bikes erleben einen
seit Jahren anhaltenden Boom.
Mit der elektrischen Unterstüt-
zung, fast wie ein serienmäßig
eingebauter Rückenwind, ma-
chen sie es möglich, auch län-
gere Distanzen entspannt zu be-
wältigen. Der Bestand an E-
Bikes in Deutschland wächst
kontinuierlich, wie eine aktu-
elle Umfrage zeigt.

Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige ArtArtArtArtArt
Fast jede vierte Person (23,3
Prozent) in Deutschland besitzt
mittlerweile ein eigenes Elek-
trofahrrad - das sind drei Pro-

zent mehr als noch 2021, ein
neuer Spitzenwert. Zu diesem
Ergebnis kommt eine aktuelle
Civey-Umfrage im Auftrag des
Energieanbieters E.ON. Bei
Personen zwischen 50 und 64
Jahren (26,4 Prozent) und über
65 Jahren (27,6 Prozent) sind
die Räder mit elektrischer Un-
terstützung besonders stark
nachgefragt. Aber auch das In-
teresse der Jüngeren nimmt zu:
13,8 Prozent der 18- bis 29-Jäh-
rigen gaben an, ein Elektrofahr-
rad zu besitzen. Im Jahr 2021
waren es in dieser Altersgrup-
pe lediglich 9,8 Prozent. „Ne-
ben dem stark zunehmenden
Interesse an dieser Form der E-
Mobilität zeigt unsere Umfra-
ge auch, dass Nachhaltigkeit
für viele E-Bike-Fans eine gro-
ße Rolle spielt“, unterstreicht
Jens Michael Peters, Geschäfts-

führer Energielösungen bei
E.ON Energie Deutschland. Für
rund ein Fünftel der Befragten
liegt ein zentraler Vorteil von
Elektrofahrrädern in ihrer Kli-
mafreundlichkeit.
Weitere überzeugende Argu-
mente sind aus Sicht der Be-
fragten die Förderung der sport-
lichen Aktivität (32,9 Prozent)
sowie die geringere körperli-
che Anstrengung im Vergleich
zum herkömmlichen Fahrrad
(24,8 Prozent).

Alternat ive zum Alternat ive zum Alternat ive zum Alternat ive zum Alternat ive zum VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner-----
AutoAutoAutoAutoAuto
Viele Nutzer entdecken das
Zweirad als praktikable und
umweltfreundliche Alternative
zum Automobil - zum Beispiel
für die tägliche Pendelstrecke
zum Arbeitsplatz. 27,6 Prozent
der Befragten, die noch kein

Elektrofahrrad besitzen, könn-
ten sich vorstellen, für kurze
Strecken bis zehn Kilometer auf
ein E-Bike umzusteigen, statt
ein Fahrzeug mit Verbren-
nungsmotor zu nutzen.
Der klare Favorit ist insgesamt
das City-E-Bike (41,3 Prozent),
gefolgt vom Trekking-E-Bike (30
Prozent) und dem E-Mountain-
bike (11,9 Prozent). Besonders
klimafreundlich ist die Gesamt-
bilanz des elektrischen Fahrra-
des, wenn es ausschließlich mit
Ökostrom geladen wird.
Immerhin 29,1 Prozent der E-
Bike-Besitzer nutzen bereits
diese Option. Und 31,8 Prozent
der 18- bis 29-Jährigen, die sich
demnächst ein E-Bike anschaf-
fen möchten, könnten sich vor-
stellen, beim Kauf zu einem
Ökostromtarif zu wechseln.
(DJD)
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Radaktionstag „Tour de Ahrtal“
Grenzenloses Radvergnügen zwischen Blankenheim, Hillesheim, Müsch und Ahrbrück
Auch in diesem Jahr gibt es im
Juni wieder die besondere Gele-
genheit, bei der beliebten Rad-
veranstaltung „Tour de Ahrtal“,
das Ahrtal auf autofreien Straßen
mit dem Rad zu erkunden. Die
B258 wird ab 9 Uhr von Blanken-
heim bis Müsch gesperrt, im wei-
teren Verlauf die L73 bis Dümpel-
feld. Wer bis Ahrbrück fahren
möchte, kann anschließend auf
den Ahr-Radweg wechseln. Den
Abschluss der Strecke bildet, wie
auch im vergangenen Jahr, der
Aktionspunkt in Ahrbrück.
Ab Ahrdorf kann zudem der Kalkei-
fel-Radweg in Richtung Hillesheim
erkundet werden, wo im Muse-
umsbahnhof Ahütte ein Aktions-
punkt auf die Besucher wartet.
Die offizielle Eröffnung der Veran-
staltung findet um 10 Uhr am Cur-
tius-Schulten-Platz in Blanken-
heim statt. Hier wartet eine Be-
grüßung mit Radlersegen auf
alle Teilnehmer. Die Radfahrer
aus Richtung Ahrbrück starten
über den Ahr-Radweg in Richtung
Blankenheim.
Neu in diesem Jahr ist die Ände-
rung der Veranstaltungszeit: Die
Straßen sind, anders als in den
vergangenen Jahren, nicht mehr
bis 18 Uhr, sondern nur noch bis
17 Uhr gesperrt.
Verpflegung, tolle Aktionen, Un-
terhaltung und Pannenservices
an den Aktionspunkten entlang
der Straßen zwischen Blanken-
heim, Hillesheim, Müsch und
Ahrbrück bieten die perfekte
Gelegenheit, Pausen einzulegen
und zu verweilen.
An allen Anlaufstellen sind Stem-
pelkarten für das große Gewinn-
spiel verfügbar. Dabei gilt es Stem-
pel an den einzelnen Aktionspunk-

ten entlang der Strecke zu sam-
meln. Mindestens vier Stempel
berechtigen zur Teilnahme am
Gewinnspiel.
Die Gewinner werden nach der
Veranstaltung ausgelost und per-
sönlich benachrichtigt.
Anreise mit Bus und BahnAnreise mit Bus und BahnAnreise mit Bus und BahnAnreise mit Bus und BahnAnreise mit Bus und Bahn
Der Regionalverkehr Köln (RVK)
bietet einen kostenlosen Busshut-
tle mit Radanhänger von Mecher-
nich Bahnhof nach Blankenheim
Busbahnhof an. Der Shuttle kommt
am Vormittag zwischen 9 und 11
Uhr im 30-Minutentakt zum Ein-
satz. Am Nachmittag pendeln die
Busse zwischen 14 und 17 Uhr
von Ahrhütte zurück zum Bahnhof
Mechernich. Eine Reservierung ist
nicht möglich.
Teilnehmer, die von Rheinbach aus
anreisen, können den RadBus Ahr-
Voreifel Linie 844 nach Ahrbrück
nutzen. Der Radbus mit Anhän-
ger ist im zwei-Stundentakt im
Einsatz. Abfahrtzeiten ab Rhein-

bach sind zwischen 8.35 Uhr und
18.35 Uhr. Von Ahrbrück nach
Rheinbach fährt der RadBus zwi-
schen 9.21 Uhr und 19.21 Uhr.
Reservierungen für den Radbus
Ahr-Voreifel Linie 844 sind unter
www.radbusse.de möglich.

Die Veranstalter, Betriebe, Verei-
ne und Dorfgemeinschaften freu-
en sich auf zahlreiche Besucher.
Nähere Informationen in den be-
teiligten Tourist-Informationen
sowie unter
www.tour-de-ahrtal.de.
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Ein Paradies für Kaffeetrinker

Ein Tag ohne Kaffee ist für viele
Deutsche undenkbar. Es ist das
Lieblingsgetränk am Morgen.
Ohne eine Tasse des beliebten
Heißgetränks werden viele erst
gar nicht richtig wach. Gut 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
macht in etwa einen halben Liter
pro Tag.
Das braune Heißgetränk ist bei
den Deutschen denn auch belieb-

ter denn je: Die Deutschen trin-
ken in jeder Sekunde 2315 Tassen
Kaffee. Wer’s genau wisse will:
Das sind 73 Milliarden Tassen pro
Jahr. Rund 6,9 Kilogramm Kaffee-
pulver oder Kaffeebohnen kauft
jeder Deutsche im Jahr ein.
Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-
de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim gibt es das

seit Jahrzehnten das berühmte
Grenzgeschäft „Ardenner Grenz-
markt“ - heute gehört es zu der
belgischen „Delhaize“ Gruppe.
Wo früher noch der Zoll war und
Schmuggler Angst hatten erwischt
zu werden befindet sich heute ein
Einkaufs- und Freizeitcenter.
Mit verschiedenen Ausstellungen
und Einkaufsmöglichkeiten sowie
gastronomischen Betriebe.

Im belgischen Supermarkt „Del-
haize“ befindet sich das Kaffee-
paradies.
Mehr als 300 Sorten Kaffee findet
man hier. Alle gängigen deut-
schen und internationalen Mar-
ken in allen Verpackungs-einhei-
ten und für alle Zuberei-tungsar-
ten sind ständig in großer Aus-
wahl vorrätig.
Aber auch besondere und seltene
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Marken findet man hier. So wie
der berühmte „Chat noir“ aus
Belgien oder eine besondere Aus-
wahl an Bio und Fairtrade Pro-
dukten.
Das Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern der Preis.
Aufgrund einer weitaus niedrige-
ren Kaffeesteuer als in Deutsch-
land ist der Kaffee in Belgien viel
günstiger. Und es handelt sich dabei
nicht um Lokangebote, sondern um
Dauerangebote.
Interessant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für Kaffeetrinkererererer.....     WWWWWasasasasas
die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.
Neueste Studien belegen Kaffee
ist gesundheitsförderlich.
Immer mehr Studien legen nahe,
dass Kaffee einen positiven Ef-
fekt auf die Gesundheit hat - und
etwa das Risiko für Herzinfarkt,
Schlaganfall oder Diabetes sinkt.
KaffeekKaffeekKaffeekKaffeekKaffeekonsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben ver-----
längern.längern.längern.längern.längern.
Kaffeeliebhaber leben länger? Das
klingt zu schön, um wahr zu sein.
Tatsächlich kommen Wissen-schaft-
ler der amerikanischen Gesund-
heitsbehörde zu diesem Ergebnis.
In einer kürzlich veröffentlichten
Studie untersuch-ten sie, wie sich
der regelmäßige Kaffeekonsum auf

die Sterblichkeit auswirkt. Es zeig-
te sich, dass der Kaffeegenuss ei-
nen leicht lebensverlängernden Ef-
fekt hat.
Und Koffein hat auch eine schüt-
zende Wirkung gegen Alzheimer
und Parkinson.
Im Tierversuch zeigte Koffein eine
schützende Wirkung gegen Alz-
heimer. Gaben Forscher alzhei-
merkranken Mäusen Koffein ins
Trinkwasser, besserten sich auch
die Symptome bereits erkrankter
Tiere. Das Bohnen-getränk scheint
auch das Risiko für Parkinson zu
senken. Jedenfalls erkranken Kaf-

fee-trinker seltener an der Krank-
heit, wie in verschiedenen epide-
miologischen Studien gezeigt wer-
den konnte. In Tierexperi-menten
verhindert Koffein den Abbau von
Nervenzellen.
Also liebe Kaffeetrinker, genießen
Sie ihren Kaffee.
Kleiner Tipp für einen Tagesauf-
lug: Direkt gegenüber befindet
sich die bekannte Krippenausstel-
lung ArsKRIPPANA. Mehr als 300
Krippen aus der ganzen Welt,
wunderschön in Szene gesetzt.
Und nebenan das Möbeloutlet
Ludwig, mit pfiffigen Deko-Ideen.

Für jeden Geldbeutel preiswerte
und richtig schöne Möbel und das
bekannte Mineralien Geschäft
ArsMINERALIS. Kommen Sie
vorbei und entdecken Sie etwas
Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich geöffnet
von 8 bis 18:30 Uhr, auch sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein
gutes belgisches Bier genießen
möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-
ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net

Wussten Sie schon...
…, was es mit der angeblichen Superbeere Haskap aufsich hat?
Sie sehen aus wie langgezoge-
ne Blaubeeren, schmecken saf-
tig-süß-herb wie eine Mischung
aus Heidelbeere, Brombeere
und Himbeere und gelten als
neues „Superfood“.
Ursprünglich kommt die Has-
kap-Beere aus Sibirien und ist
beispielsweise in Japan seit
über 25 Jahren erhältlich.
So konnte sie 2018 als traditi-
onelles Lebensmittel aus einem
Drittland im Rahmen der No-

vel-Food-Verordnung der EU bei
uns zugelassen werden.
Hierzulande ist die Zierpflanze
Hobbygärtner:innen auch als
Blaue Heckenkirsche, Honig-
beere oder Maibeere bekannt.
Sie ist extrem winterhart und
eignet sich auch für den Bio-
Anbau. Haskap-Beeren können
roh und verarbeitet gegessen
werden. Da sie recht empfind-
lich sind, kommen sie vielfach
als Trockenfrüchte, Pulver, Saft,

Sirup, Fruchtaufstriche oder Li-
köre auf den Markt. Aus Sicht
der Verbraucherzentrale NRW
ist die Haskap-Beere ähnlich
gesund wie hiesige
Heidelbeeren, Himbeeren oder
Brombeeren, die ebenfalls vie-
le sekundäre Pflanzenstoffe wie
Anthocyane, Vitamine und Mi-
neralstoffe enthalten. Aber Ach-
tung bei Werbeaussagen, die
sich auf die Vorbeugung, Hei-
lung oder Linderung von Krank-

heiten beziehen: Diese sind wie
bei allen Lebensmitteln auch
für Haskap-Beeren verboten.
Einzelne Lebensmittel entfalten
keine „Wunderwirkungen“, da-
her ist die Einordnung als Su-
perfood irreführend.
Empfehlenswert ist eine ab-
wechslungsreiche überwiegend
pflanzliche Ernährung aus fri-
schen Lebensmitteln.
(Verbraucherzentrale NRW /
Bergisch Gladbach)
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Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni

Praxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis Minister
Bad Münstereifel,
02253/542354

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni

Praxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-Unland
Mechernich-Kommern,
02443/6638

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.06.2024 um 10 Uhr07.06.2024 um 10 Uhr07.06.2024 um 10 Uhr07.06.2024 um 10 Uhr07.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von Privat

Vielleicht kennen Sie jemanden, der in
nächster Zeit ein Haus verkaufen möch-
te oder denken selber über einen Ver-
kauf nach? Gerne melden.
Tel.: 02251/7848832 o.
Mobil.: 0173/7811263

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc.
Einfach alles anbieten unter:
Tel. 0177/8695521

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-

warenwarenwarenwarenwaren
Näh-/Schreibmaschine gesuchtNäh-/Schreibmaschine gesuchtNäh-/Schreibmaschine gesuchtNäh-/Schreibmaschine gesuchtNäh-/Schreibmaschine gesucht

Privat sucht  Näh - oder Schreibma-
schine. Tel: 0178 9344210
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Ein Beruf mit Durchblick
Ausbildung zum Orthoptisten
Großes Interesse an Fachwissen
rund um das Sehen und Spaß an
der Arbeit mit Menschen - sowohl
mit Erwachsenen als auch mit Kin-
dern - sind die Voraussetzungen
für eine Ausbildung zum Orthop-
tisten. Schwerpunkte des Berufes
sind das Diagnostizieren und The-
rapieren von Erkrankungen und
Störungen der Augen bei großen
und kleinen Patienten.
Vielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessant
Der staatlich anerkannte medizi-
nische Fachberuf umfasst zahlrei-
che unterschiedliche Tätigkeits-
felder und ist dadurch äußerst viel-
seitig. So gehören beispielsweise
die Diagnose und die Behandlung
von frühkindlichem und erworbe-
nem Schielen zum Aufgabenge-
biet der Orthoptisten. Gerade bei
den kleinen Patienten ist viel Ein-
fühlungsvermögen gefragt, um
die Störung genau einschätzen
zu können und entsprechende
passende Therapien wie z. B. das
stundenweise Abkleben des ge-
sunden Auges zu bestimmen.
Beim erworbenen Schielen gilt

der Fokus der Abklärung der Ur-
sache, durch die das Schielen
aufgetreten ist, sowie der Ver-
besserung von Doppeltsehen.
Neben Diagnostik und Therapie
sind Orthoptisten auch im Be-
reich der Rehabilitation tätig.
Sie arbeiten beispielsweise auch
mit Menschen mit angeborenen
oder durch Unfall verursachten
Hirnschädigungen und Schlag-
anfallpatienten, bei denen das
Sehvermögen beeinträchtigt ist.
Sie unterstützen die Betroffe-
nen dabei, das Rest-Sehvermö-
gen optimal einzusetzen, oder
verordnen entsprechende Seh-
hilfen oder Lupenbrillen. So leis-
ten Orthoptisten einen wertvol-
len Beitrag, damit diese Men-
schen wieder am Alltag teilhaben
und ins Berufsleben zurückkeh-
ren können.
VVVVVorororororaussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Die Ausbildung zum Orthoptis-
ten dauert drei Jahre und schließt
mit einer staatlichen Prüfung ab.
Neben theoretischem und prak-

tischem Unterricht gehört auch
die praktische Anleitung in den
jeweiligen Ausbildungsstätten
dazu. Allgemeine Augenheil-
kunde, Orthoptik und Strabo-
logie (Schwerpunkt Schielen)
sowie Anatomie und Arznei-
mittelkunde gehören u. a. zu den
Ausbildungsfächern.
Derzeit bilden deutschlandweit
14 Fachschulen für Orthoptik aus,
die jeweils Universitätsaugenkli-
niken angegliedert sind. Voraus-
setzung für die Ausbildung ist der
mittlere Bildungsabschluss.

Hervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende Berufsaussichten
Nach der Ausbildung bietet sich
Orthoptisten ein sehr gutes An-
gebot an Voll- und Teilzeitstellen.
Dabei arbeiten sie eigenverant-
wortlich beispielsweise in Augen-
arztpraxen oder -kliniken, in neu-
rologischen Kliniken, Rehabilita-
tionseinrichtungen, Blindeninsti-
tuten, Frühförderstellen und sogar
in der Forschung. Weitere Infor-
mationen rund um den Ausbil-
dungsberuf bietet der Berufsver-
band Orthoptik Deutschland e. V.
unter www.orthoptik.de. (akz-o)

Foto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-oFoto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-oFoto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-oFoto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-oFoto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-o

Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./
Chandler Photography/akz-oChandler Photography/akz-oChandler Photography/akz-oChandler Photography/akz-oChandler Photography/akz-o
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Hightech-Berufe mit Perspektive
Den Schulabschluss in der Tasche -
und jetzt? Für alle Technikbegeister-
te und Organisationstalente ist eine
Ausbildung in der Wellpappenindus-
trie genau das Richtige.
Wer Lust auf Technik hat, kann sich
beispielsweise zum Packmitteltech-
nologen ausbilden lassen. Hightech-
Maschinen im Dauereinsatz und die
mehr als 100 Meter lange Wellpap-
penanlage - so sieht der Arbeits-
platz eines Packmitteltechnologen
aus. In seiner Ausbildung lernt er
Wellpappenverpackungen für die un-
terschiedlichsten Produkte zu ent-
wickeln, die Maschinen für die Her-
stellung einzurichten und die ver-
schiedenen Produktionsprozesse zu
überwachen. „Hier sind ein gutes
räumliches Vorstellungsvermögen,
Kreativität und handwerkliches Ge-
schick gefragt“, erklärt Angela Pe-
ters vom Verband der Wellpappen-
Industrie (VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Maschi-
nen und Interesse für technische Ab-
läufe sind auch bei einer Ausbildung
zum Maschinen- und Anlagenführer
gefragt. Denn Maschinen- und Anla-
genführer halten den Herstellungs-
prozess im Wellpappenwerk am Lau-
fen. Sie sorgen dafür, dass alle Ma-
schinen einwandfrei funktionieren,
richtig eingerichtet sind und zum
passenden Zeitpunkt umgerüstet
werden. Außerdem überwachen sie
die Arbeitsgänge an den Wellpap-
penanlagen, warten und inspizieren
sie regelmäßig und erledigen klei-
nere Reparaturen.
Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpappe sind
allgegenwärtig“, meint Peters. Täg-
lich verschicken Online-Shops tau-
sende Päckchen - hergestellt aus
Wellpappe. Und auch die Händler
der Lebensmittelbranche setzen auf
das umweltfreundliche Material und
präsentieren im Supermarkt Süßig-
keiten, Obst oder Käse in Regal-
verpackungen aus Wellpappe.
Kisten aus Papier und Pappe blei-
ben also stark nachgefragt - und
damit auch das Fachpersonal, das
für deren Produktion und Gestal-
tung verantwortlich ist. „Eine Aus-
bildung in der Wellpappenindust-
rie bietet damit hervorragende Zu-
kunftsaussichten“, so Peters. Denn
verpackt wird immer. Weitere In-
fos gibt’s auf der Facebook-Seite
„Ausbildung.Wellpappenindustrie“.
(akz-o)

Foto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-o
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Karate-Do für Eltern
mit Jugendlichen
Shotokan Karate-Do Kall e.V.
Der gemeinsame Sport von Er-
wachsenen und ihren Teena-
gern ist weit mehr als bloße
körperliche Ertüchtigung, er
stellt eine verbindende Kraft im
Wirbel des Alltags dar.
In einer Ära, in der sich Jugend-
liche oft in ihre virtuellen Wel-
ten zurückziehen und Erwach-
sene durch die Anforderungen
des täglichen Lebens absorbiert
werden, wird das Workout zur
Plattform des Austauschs und
der Verständigung.

Wenn auch du dich gemeinsam
mit deiner Tochter oder deinem
Sohn neuen Herausforderungen
stellen möchtest, komm zu uns
und probiere es aus.
Am Anfang reichte normale
Sportkleidung und etwas zu
trinken.

Dojo KallDojo KallDojo KallDojo KallDojo Kall
• dienstags, ab dem 4. Juni,

von 18 bis 19.30 Uhr
Sensei Jürgen Krah 3. DAN /
Sensei Udo Koch 5. DAN
Turnhalle der Grundschule
Kall, Auelstraße 47

• donnerstags, ab dem 6. Juni,
von 18 bis 19.30 Uhr
Sensei Udo Koch 5. DAN
Turnhalle der Grundschule
Kall, Auelstraße 47

Dojo MechernichDojo MechernichDojo MechernichDojo MechernichDojo Mechernich
• mittwochs, ab dem 5. Juni

(außer in den Ferien), 18.15
bis 19.45 Uhr
Sensei Erika Krah 3. DAN
Mehrzweckhalle
Eingang und Parkplatz Bruch-
gasse gegenüber Comunion
in Christo


